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Wir wünschen
unseren Leserinnen und Lesern
ein gesundes, erfolgreiches
und frohes Neues Jahr!
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Mo:	 08.00-11.30  /  14.00-18.00 Uhr
Di-Do:	 08.00-11.30  /  14.00-17.00 Uhr
Fr:		  08.00-11.30  /  13.00-16.00 Uhr

Telefon:

071 886 10 10
BÜRO-ÖFFNUNGS-
ZEITEN RATHAUS

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
Ein neues Jahr liegt vor uns – 
noch weitgehend unbeschrieben, 
offen, vielleicht gar ein wenig 
geheimnisvoll. Ein Jahr, das uns 
einlädt, innezuhalten und uns zu 
fragen: Was wollen wir mit der 
Zeit anfangen, die uns geschenkt 
wird? Was beabsichtigen wir zu 
bewahren und was loszulassen?
  Der Jahreswechsel ist kein lau-
ter Moment. Er geschieht leise 

– mitten in der Nacht, oft unbemerkt. Und doch hat er eine be-
sondere Kraft. Er erinnert uns daran, dass Zeit nicht stehen bleibt, 
dass Veränderung zum Leben gehört und dass jeder Abschnitt, so 
vertraut er auch war, irgendwann endet, um Platz für Neues zu 
schaffen. Wie es poetisch und hoffnungsvoll auch im Titel «Wenn 
die Nacht vergeht, beginnt das Licht des neuen Jahres» zum Aus-
druck kommt.
  Im neuen Jahr werden wir nicht alles beeinflussen können, was 
auf uns zukommt – weder als Einzelne noch als Gemeinschaft. 
Aber wir können entscheiden, wie wir damit umgehen. Mit wel-

cher Haltung, mit welchem Respekt füreinander, mit welchem 
Vertrauen in das Gemeinsame.
  Unsere Gemeinschaft lebt nicht von grossen Schlagzeilen, 
sondern von vielen kleinen, oft unscheinbaren Beiträgen: vom 
offenen Gespräch über den Gartenzaun, vom freiwilligen Enga-
gement, vom aufmerksamen Zuhören, vom Mittragen in schwie-
rigen Zeiten. Es sind diese kleinen Gesten, die Zusammenhalt 
schaffen und unserer Gemeinschaft Tiefe geben.
  Vielleicht ist das neue Jahr deshalb weniger eine Aufforderung, 
alles anders zu machen, sondern vielmehr eine Einladung, be-
wusster zu leben: achtsamer mit unserer Zeit, geduldiger mitei-
nander, mutiger im Denken und im Handeln. Nicht alles muss 
schneller, grösser oder perfekter werden. Manches darf wachsen, 
auch mit der Zeit – Schritt für Schritt.
  Ich wünsche mir, dass wir auch im kommenden Jahr den Mut 
haben, Fragen zu stellen, Verantwortung zu übernehmen und 
Veränderungen offen zu begegnen. Dass wir nicht nur auf das 
schauen, was uns trennt, sondern auf das, was uns verbindet.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen – auch im Namen des Ge-
meinderates und der Gemeindeverwaltung – ein neues Jahr voller 
Zuversicht, Gesundheit und vieler guter Begegnungen.

Ihr Gemeindepräsident
Simon Diezi

Worte zum Neuen Jahr:
«WENN DIE NACHT VERGEHT, BEGINNT DAS LICHT DES NEUEN JAHRES»

NEUER LEITER STEUERAMT
■	 Im Steueramt kommt es zu einer personellen Veränderung. Der 
bisherige Leiter des Steueramtes, Herr Yannik Graf, hat aus per-
sönlichen Gründen die Leitung abgegeben und wird das Steueramt 
weiterhin als stellvertretender Leiter unterstützen. Neuer Leiter des 
Steueramtes wird per 1. Januar 2026 Herr Per Thorsell aus Gol-
dach. 
  Wir danken Yannik Graf herzlich für seine bisherige Arbeit, 
heissen Per Thorsell ganz herzlich willkommen und freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit im neuen Teamgefüge.

NEUE STIMMENZÄHLERINNEN 
■	 Per Ende 2025 haben Herr Sandro Schober und Frau Fabien-
ne Herzog ihren Rücktritt als Stimmenzählende bekannt gegeben. 
Herr Schober war seit 2017 und Frau Herzog seit 2019 im Stimm-
büro tätig. Für die Vakanzen konnte bereits Ersatz gefunden wer-
den. Als neue Stimmenzählerinnen per 1. Januar 2026 wurden Fa-
bienne Häusler und Anina Schober aus Thal gewählt. 
  Die Gemeinde Thal bedankt sich herzlich bei Sandro Schober 
und Fabienne Herzog für den jahrelang geleisteten Dienst und be-
grüsst Fabienne Häusler und Anina Schober im Stimmbüro-Team.
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(von links: Simon Diezi, Verwaltungsratspräsident; Carlos Martinez, Archi-
tekturbüro; Daniel Tobler, Heimleiter; Urs Müller, Präsident Baukommission; 
Raff ele Falivena, Projektleiter)

WEITERFÜHRUNG MARIENBURG
■	 Die Nutzung des Schlössli und des Haus Helena auf dem Areal 
Marienburg zur Unterbringung von geflüchteten Personen wird 
weitergeführt. Nachdem die kantonale Organisation TISG den 
Standort Marienburg per Ende Februar 2026 aufgibt und ins Ne-
ckertal verlegt, hat die Gemeinde mit der Eigentümerin einen be-
fristeten Mietvertrag abgeschlossen, um die beiden Gebäude wei-
terhin nutzen zu können.
  Ab dem 1. März 2026 werden die Liegenschaften durch die 
Sozialen Dienste Thal-Rheineck betrieben. Vorgesehen ist die 
Unterbringung von maximal 35 Personen im Schlössli; das Haus 
Helena wird wie bisher genutzt. Die Betreuung vor Ort bleibt ge-
währleistet, Mario Thoma, welcher bereits an diesem Standort als 
Betreuungsperson tätig war, kann damit weiterbeschäftigt werden. 
Die Nutzung ist vorgesehen, bis auf dem Areal Marienburg eine 
bauliche Entwicklung realisiert werden kann. Der Mietvertrag läuft 
vorerst befristet auf ein Jahr.
  Mit dieser Lösung kann die gesetzlich vorgeschriebene Auf-
nahme von schutzbedürftigen Personen innerhalb der bestehen-
den Infrastruktur sichergestellt werden. Zusätzliche Anmietungen 
von Wohnungen im Gemeindegebiet und die damit verbundenen 
Mehrkosten können so vermieden werden. Für die direkte Nach-
barschaft sind keine wesentlichen Änderungen gegenüber dem bis-
herigen Betrieb zu erwarten.

STREICHUNG DER FÖRDERUNGEN 
FÜR SPEICHERBATTERIEN
■	 Die Kommission Energie und Umwelt hat an einer ihrer letzten 
Sitzungen im Jahr 2025 entschieden, die Förderung von Speicher-
batterien für Photovoltaikanlagen per 31. Januar 2026 einzustellen. 
Fördergesuche können letztmals bis zu diesem Datum eingereicht 
werden.

KRUFT – "SCHLÜSSELÜBERGABE" 
AN HEIMLEITUNG
■	 Auf diesen Moment haben Heimleitung und das gesamte Per-
sonal des Pflegewohnheimes Thal-Rheineck lange gewartet. Nach 
exakt 988 Tagen Bauphase übergaben die Verantwortlichen des 
Architekturbüros Carlos Martinez den fertigerstellten Umbau samt 
neuem Anbau am Mittwoch, 17. Dezember 2025 im Rahmen einer 
kleinen Feier an Heimleiter Daniel Tobler und seine Mitarbeiten-
den.
  VR-Präsident Simon Diezi begrüsste die Vertreter des Heimes, 
des Architekturbüros und der Baukommission in den Räumlich-
keiten der neu gestalteten Cafeteria zur Schlüsselübergabe. Er wies 
in seiner Ansprache darauf hin, dass heute nicht nur "Schlüssel" 
übergeben werden, sondern insbesondere Vertrauen, Verantwor-
tung und eine gemeinsame Zukunft. Er lobte die Leistung des 
Architekturbüros, welches das höchste anspruchsvolle Projekt mit 
Fachwissen, Weitsicht und Durchhaltevermögen begleitete und da-
bei manch kleinere und grössere "Klippe" umschifft hat. Ein gros-
ser Dank richtete S. Diezi an das gesamte Personal, welches den 
laufenden Betrieb des Heimes während der gesamten Bauphase si-
chergestellt hat, ohne dass ein einziger Bewohner hätte ausquartiert 
werden müssen.
  Carlos Martinez dankte dem Verwaltungsrat noch einmal für 
den an sein Büro erteilten Auftrag und stellte sein Team (Raffaele 
Falivena, Sascha Häni, Nevi Hamzic und Onur Bulut) näher vor. 
Projektleiter R. Falivena liess danach noch einmal die "Bauge-
schichte" Revue passieren lassen, vom Erhalt der Baubewilligung 
über den Spatenstich bis zum heutigen Tag, einschliesslich den vie-
len Herausforderungen, die sich während dieser Zeit zeigten. R. Fa-
livena lobte die gute Zusammenarbeit mit der Heimleitung, welche 
eine wichtige Voraussetzung dafür war, dass die Belastung für alle 
Beteiligten während der Bauzeit auch in den schwierigsten Phasen 
noch verträglich gestaltet werden konnte.
  Heimleiter Daniel Tobler zeigte sich sichtlich erleichtert und er-
freut, dass die Bauphase abgeschlossen ist und er mit seinem Team 
ein modernes, freundliches und zukunftsgerichtetes Heim verwal-
ten darf, welches den höchsten Ansprüchen genügt.
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DAS VERNETZUNGSPROJEKT 
BUECHSEE-BUECHBERG WURDE 
VERLÄNGERT
■	 Vor rund 20 Jahren wurde das Vernetzungsprojekt Buechsee-
Buechberg ins Leben gerufen – mit einer klaren Mission: die na-
türliche Artenvielfalt auf der landwirtschaftlichen Nutzfläche zu 
erhalten und gezielt zu fördern.
  Dies geschieht mittels zielgerichteter Schaffung und Bewirtschaf-
tung von sogenannten Biodiversitätsförderflächen (BFF). Dazu ge-
hören unter anderem extensive Wiesen und Weiden, Hochstamm-
Obstgärten, artenreiche Hecken sowie vielfältige Kleinstrukturen 
wie Ast- und Steinhaufen. Diese Massnahmen orientieren sich an 
den Bedürfnissen ausgewählter, besonders förderungswürdiger 
Tierarten. Im Projekt Buechsee-Buechberg sollen unter anderem 
der Laubfrosch, die Zauneidechse und der Gartenrotschwanz ge-
fördert werden. 
  Die beteiligten Landwirtinnen und Landwirte erhalten für 
ihren Einsatz zusätzliche Direktzahlungen, die sogenannten Ver-
netzungsbeiträge. Für den Erhalt der regulären Direktzahlungen 
müssen Betriebe mindestens 7 % ihrer landwirtschaftlichen Nutz-
fläche als BFF ausweisen und entsprechend bewirtschaften. Um 
die Artenvielfalt wirksam zu stärken, sind jedoch deutlich höhere 
Anteile nötig. Deshalb verlangen Vernetzungsprojekte mindestens 
12% BFF.
  Ende 2024 lag der Anteil der Biodiversitätsförderflächen im Ver-
netzungsprojekt Buechsee-Buechberg sogar bei beeindruckenden 
26 % – und übertraf damit die Zielvorgaben bei weitem.
  Mit dem Jahresende 2024 ging die dritte Projektperiode des Ver-
netzungsprojekts Buechsee-Buechberg zu Ende. Der heutige Pro-
jektperimeter umfasst einen grossen Teil der Gemeinden Thal und 
Rheineck.
  In den kommenden Jahren sollen die bestehenden Vernetzungs- 
und Landschaftsqualitätsprojekte zusammengeführt und in neue 
«Projekte für regionale Biodiversität und Landschaftsqualität» 
überführt werden. Um einen reibungslosen Übergang bis zur Ein-
führung dieser neuen Projektform sicherzustellen, hat die Träger-
schaft beim Kanton eine Verlängerung beantragt – und inzwischen 
bewilligt bekommen.
  Mit der Fortsetzung des Projekts sollen die erzielten Erfolge gesi-
chert und die Förderung von Biodiversität und nachhaltiger Land-
wirtschaft weiter gestärkt werden.
  Wir freuen uns sehr über die Weiterführung des Vernetzungs-
projekts und danken allen beteiligten Betrieben herzlich für ihr 
wertvolles Engagement zugunsten der Natur!

SIRENENTEST AM 04.02.2026
■	 Am Mittwochnachmittag, 04. Februar 2026 findet in der ganzen 
Schweiz von 13.30 Uhr bis spätestens 16.00 Uhr der jährliche Sire-
nentest statt. Dabei wird die Funktionsbereitschaft der Sirenen des 
"Allgemeinen Alarms" und auch jener des "Wasseralarms" getestet. 
Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 
  Ausgelöst wird um 13.30 Uhr in der ganzen Schweiz das Zei-
chen "Allgemeiner Alarm'', ein regelmässiger auf- und absteigen-
der Heulton von einer Minute Dauer, der nach einem Unterbruch 
von vier Minuten noch einmal während einer Minute zu hören ist. 
Der ''Allgemeine Alarm" wird bis 14.00 Uhr mehrmals getestet. Ab 
14.00 Uhr bis spätestens 16.00 Uhr wird im gefährdeten Gebiet un-
terhalb von Stauanlagen das Zeichen "Wasseralarm'' getestet. Es be-
steht aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 Sekunden in Abständen 
von je 10 Sekunden. Gesamtschweizerisch werden mehr als 8'000 
Sirenen davon 5'000 fest installiert und rund 2'800 mobil auf ihre 
Funktionstüchtigkeit getestet. 

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm? 
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die Funktionsfähigkeit 
der Sirenen sichergestellt sein, die Bevölkerung muss auch das rich-
tige Verhalten bei einem Sirenenalarm kennen. Wenn der "Allge-
meine Alarm" ausserhalb eines angekündigten Sirenentests ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. 
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu hören, 
die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu 
informieren. 
  Der "Wasseralarm" bedeutet, dass eine unmittelbare Gefährdung 
unterhalb einer Stauanlage besteht. In diesem Fall ist die Bevölke-
rung aufgefordert, das gefährdete Gebiet sofort zu verlassen. In den 
Gemeinden Wartau, Sargans, Vilters-Wangs, Bad Ragaz, Pfäfers, 
Mels, Benken und Uznach sind Wasseralarmsirenen installiert. 

Informationen zur Alarmierung 
Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie auf Teletext, Seite 680 
und 681 der SRF-Sender sowie im Internet unter https://www.alert.
swiss/de/vorsorge/sirenentest.html 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die mit dem Sirenentest 
verbundenen Unannehmlichkeiten gebeten.

Amt für Militär und Zivilschutz des Kantons St.Gallen /
Koordinationsstelle Bevölkerungsschutz

Haben Sie einen Schutzraum?
Dann sind Sie als Eigentümerin oder Eigentümer für den Unter-
halt verantwortlich. Schutzräume müssen jederzeit zugänglich 
und innert fünf Tagen bezugsbereit sein. Was regelmässig zu 
kontrollieren ist, zeigt das kantonale Merkblatt zum Schutz-
raumunterhalt:
https://www.sg.ch/content/dam/sgch/sicherheit/militaer-zivil-
schutz/infra/Merkblatt%20Unterhalt%20Kleinschutzraum.pdf 
(www.sg.ch > Sicherheit > Militär & Zivilschutz > Bevölke-
rungsschutz (BVS) > Infrastruktur-Schutzbauten > Merkblatt 
Unterhalt Kleinschutzraum)
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HANDÄNDERUNGEN
■	 Dezember 2025
1.	 Gschwend Markus, Au, an Jomano GmbH, in Au SG, 1/2 Mit-

eigentumsanteil an Grundstück Nr. 3186, Flughafenstrasse 14, 
Altenrhein (Lagergebäude Vers.-Nr. 3886, 1’131 m² Boden); Er-
werbsdatum Veräusserer: 11.06.2025

2.	 Steiger Erich, Staad, an Steiger Erika, Staad, 1/2 Miteigentums-
anteil an Grundstück Nr. 2904, Quellenstrasse 5, Staad (Ein-
familienhaus Vers.-Nr. 2647, 407 m2 Boden); Erwerbsdatum 
Veräusserer: 03.05.1985

3.	 Fortimo Invest AG, in St.Gallen, an Suva, in Luzern, Grund-
stück Nr. D20089, Dorfstrasse 17 / 19 / 19a, Sonnenstrasse 1 / 3, 
Bomertstrasse 2 / 2a / 2b, Altenrhein (Mehrfamilienhaus Vers.-
Nr. 3796, Mehrfamilienhaus Vers-Nr. 3797, Mehrfamilienhaus 
Vers-Nr. 3798, Mehrfamilienhaus Vers.-Nr. 3799, Mehrfami-
lienhaus Vers.-Nr. 3800, Tiefgarage Vers.-Nr. 3801, 6'746 m2 
Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 02.04.2020

4.	 Müggler Elidia, Thal, an Müggler Hubert und Veronika, Thal, 
zu je 1/2 Miteigentum, Grundstück Nr. S30542, Gartenstrasse 4, 
Thal (140/1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 3102 mit Son-
derrecht an der 4.5-Zimmerwohnung); Erwerbsdatum Veräus-
serer: 21.09.1992, 30.10.1998

5.	 MNB Real Estate AG, in Thal SG, an Wittig Oliver und Claudia, 
Lantsch/Lenz GR, zu je 1/2 Miteigentum, Grundstück Nr. 3174, 
Anriststrasse 5, Altenrhein (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 3870, 
204 m2 Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 18.12.2020

ORTSGEMEINDE THAL
Dorfstrasse 5, 9425 Thal Telefon 071 552 02 03

Büro-Öffnungs eiten:
Dienstag, 14.00-17.00 Uhr,  Donnerstag, 08.00-11.00 Uhr

■	 Das Ortsmuseum im Alten Öchsli ist am Sonntag, 18. Januar 
	 2026 von 14.00-17.00 Uhr geöffnet.
Benützen Sie diese Gelegenheit um die Ausstellung "VereinsLeben" 
und den interessanten Kurzfilm von Aktivitäten der Vereine aus 
Thal, Staad und Altenrhein zu sehen. Viele Gesichter erkennt man 
unter den Vereinsmenschen von heute, aber auch aus früheren Jah-
ren. 
  Im Laufe der Zeit sind immer wieder neue Vereine gegründet 
worden, aber es wurden leider auch alte, traditionsreiche Vereine 
aufgelöst. Über Jahrzehnte haben diese das kulturelle Leben in den 
Dörfern unserer Gemeinde bereichert.
  Der Museumskommission ist es ein grosses Anliegen, dass diese 
nicht in Vergessenheit geraten. Im Archiv der Ortsgemeinde Thal 
ist in der Liegenschaft Ochsen Platz vorhanden für Protokolle, 
Fotos, Berichte, Dokumente und Vieles, das die Vereinsaktivitäten 
damals auszeichnete. Gerne nehmen wir diese Sachen in unsere 
Sammlung auf. Vielleicht gibt es auch noch Geschichten aus frü-
heren Zeiten, welche sich lohnen, aufgeschrieben zu werden. Wir 
freuen uns, wenn Sie uns kontaktieren.

Ortsgemeinde Thal, Tel. 071 552 02 03 oder
Hansjakob Tobler, Mitglied Museumskommission, Tel. 071 880 01 44

VERWALTUNG NEUS US THAL  |  JANUAR 2026

EINGEREICHTE BAUGESUCHE
■	 Ordentliches Verfahren
–	 GRAVAG Energie AG, Industriestrasse 21, St. Margrethen – Sa-

nierung Druckreduzierstation und Einbau Schieber, Aegetli 3, 
Thal

–	 NAVO AG, Rheinhofstrasse 2, Altenrhein – Erweiterung Trep-
penanlage, energetische Sanierung, Umbau Wohnhaus und 
Grundwasserwärmenutzung, Dorfstrasse 47, Altenrhein

–	 Salt Mobile SA, i.V. Swiss Infra Services SA, Thurgauerstrasse 
136, Opfikon – Antennenaustausch auf bestehender Mobil-
funkanlage, Hauptstrasse 71, Staad

–	 Tobler Eveline, Bützelhofstrasse 12, Staad – Energetische Dach-
sanierung und Errichtung Aufdach-Photovoltaikanlage mit 
11.96 kWp, Adlerstrasse 3, Staad

■	 Meldeverfahren
–	 Christ Franziska, Bahnstrasse 6, Staad – Errichtung Terrassen-

überdachung
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■    Neujahrswünsche der Schulratspräsidentin
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu und ich blicke voller Dank-
barkeit aber auch mit einem reflektierenden Auge auf die letzten 
Monate zurück. Das Jahr 2025 war für uns alle eine Zeit des Wachs-
tums, der Herausforderungen und des gemeinsamen Lernens. 
  In erster Linie bin ich dankbar für das Gelingen des Schulalltags 
im Jahr 2025. Wir wissen, dass es nicht immer einfach ist, die viel-
fältigen Anforderungen an eine Schule zu erfüllen. Doch dank des 
Engagements aller Beteiligten – von den Behörden, Schulleitungen, 
den Lehrkräften über das schulergänzende Betreuungs-Personal 
bis hin zu den Schülerinnen und Schülern – haben wir es geschafft, 
unsere Ziele weitgehend umzusetzen. Dabei sind wir uns bewusst, 
wie anspruchsvoll es ist, den verschiedenen Bedürfnissen gerecht 
zu werden und gleichzeitig einen Raum zu schaffen, der das Lernen 
fördert. Die Balancierung dieser unterschiedlichen Erwartungen 
und Herausforderungen ist nicht immer einfach, aber wir können 
stolz darauf sein, wie wir als Gemeinschaft diese Aufgabe gemeis-
tert haben.
  Für das Jahr 2026 liegt unser Fokus weiterhin auf der kontinu-
ierlichen Entwicklung unserer Schule. Unser Ziel ist es, nicht nur 
Wissen zu vermitteln, sondern auch Werte wie Teamarbeit, Res-
pekt und Verantwortungsbewusstsein zu fördern. Ein guter "Ruck-
sack" für das Leben soll nicht nur Fachwissen, sondern auch soziale 
und emotionale Kompetenzen enthalten. Wir sind überzeugt, dass 
dies der Schlüssel zu einer erfolgreichen und selbstständigen Zu-
kunft ist.
  Ihnen, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, danke ich 
im Namen des gesamten Schulrates für das geschenkte Vertrauen. 
Ein neues Jahr bedeutet neue Erfahrungen sowie auf dem Gelern-
ten aufzubauen. 

Ich wünsche Ihnen und
uns allen ein gesundes,
glückliches Jahr 2026.

Ihre Schulratspräsidentin
Miriam Salvisberg

■    Auf der Suche nach dem Samichlaus
Am Montag, 8. Dezember 2025, machten sich die Kindergarten-
kinder sowie die 1./2. Klasse auf die Suche nach dem Samichlaus. 
  Auf dem Laternenweg Richtung Marina Rheinhof riefen die 
Kinder immer wieder nach ihm – jedoch ohne Erfolg. 
Bei einem Platz in der Nähe des Marina Rheinhofs legten alle eine 
Pause ein, spielten miteinander und übten noch einmal das Versli.
  Gerade als sie gut gelaunt weiterliefen, kam ihnen der Samichlaus 
entgegen. Die Freude war gross! Er erzählte ihnen die Geschichte 
von Nico, der den Samichlaus besuchte und ihn bat, nur Gutes zu 
berichten, da man das Schlechte ja sowieso kennt. 
  Anschliessend sagten die Kinder ihr Sprüchli auf und bekamen 
einen leckeren Grittibänz.
  Glücklich machte sich die Kinderschar auf den Rückweg zum 
Schulhaus, voller Vorfreude, zu Hause von ihrem Erlebnis erzählen 
zu können.� Bettina Brunner, Klassenlehrperson Altenrhein
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■    Mit Laternen zum Samichlaus 
Mit selbstgebastelten Laternen, welche allesamt einen schönen Esel 
darstellten, machten sich die Schulkinder vom Schulhaus Bild an 
einem kühlen Dezemberabend auf den Weg zum Samichlaus. Nach 
einem kurzen Spaziergang durchs Dorf trafen sie im Sefar Park auf 
den Mann im roten Gewand. Mit dabei waren auch Schmutzli, ein 
Esel und ein Pony. Die Kinder begrüssten den Chlaus mit einem 
Lied, ehe der Samichlaus eine großartige Geschichte von einem 
Siebenschläfer erzählte. Natürlich durften auch die Sprüchli nicht 
fehlen, welche in Gruppen vorgetragen wurden und den Chlaus 
zum Schmunzeln brachten. Viel Gutes wusste der Chlaus aus dem 
Schulalltag zu berichten und lobte die Schülerinnen und Schüler 
für ihr meist vorbildliches Verhalten im vergangenen Jahr. Ein fei-
ner Grittibänz für alle Kinder rundete den Samichlausbesuch ab 
und so zog die Kinderschar mit den selbstgebastelten Laternen zu-
rück zum Schulhaus, wo sie von den Eltern wieder in Empfang ge-
nommen wurden.� Lars Gächter / Schulhaus Bild

■    Weihnachtliche Stimmung im Schulhaus Buechen
Mit dem Beginn des Dezembers und der Adventszeit verwandelte 
sich das Schulhaus Buechen in einen stimmungsvollen Ort voller 
Licht und Wärme. Der Verkehrsverein Staad schmückte, wie jedes 
Jahr, die Bäume vor dem Gebäude mit glänzenden Kugeln und 
festlichen Lichterketten und setzte damit ein erstes Zeichen für 
die bevorstehende Weihnachtszeit. Im Inneren sorgten das Lehre-
rinnenteam und der Hauswart, Peter Dütschler, dafür, dass dieses 
Leuchten weitergeführt wurde: Das Treppenhaus erhielt eine fest-
liche Beleuchtung und im Eingangsbereich hiess ein geschmückter 
Weihnachtsbaum alle Schülerinnen und Schüler willkommen. Er-
gänzt wurde die Dekoration durch Kerzen und goldene Sterne, die 
an das diesjährige Kerzenziehen im Schulhaus Risegg erinnerten.
  Der wöchentliche Buechentreff stand im Dezember 2025 ganz 
im Zeichen des Advents und sollte die Kinder gemeinsam auf eine 
ruhige und friedliche Weihnachtszeit einstimmen.
  Zu Beginn jedes Treffens wurde die Adventskerze «entzündet» 
und das Lied "Vier Cheerze" angestimmt. Mit jeder neuen Woche 
kam eine zusätzliche Kerze und Liedstrophe hinzu, wodurch der 
Fortschritt durch die Adventszeit spürbar wurde. Danach folgte die 

Erzählung der Weihnachtsgeschichte, die pünktlich zu Beginn der 
Ferien ihren Höhepunkt – die Geburt Jesu – erreichte. Begleitet 
wurde das Programm von weiteren passenden Weihnachtsliedern, 
die die besondere Atmosphäre abrundeten.
  Das Team des Schulhauses Buechen wünscht allen eine leuch-
tende, friedliche Weihnachtszeit und einen glücklichen Start ins 
Jahr 2026.� Sarah Jäger, Klassenlehrperson Schulhaus Buechen

■    Stimmungsvoller Laternenabend der Schule Altenrhein
Am Donnerstagabend, 4. Dezember 2025, fand der Laternenum-
zug mit Laternenweg der Schule statt. Zahlreiche Schülerinnen 
und Schüler, Lehrpersonen, sowie Eltern versammelten sich beim 
Schulhaus Altenrhein.
  Der Anlass wurde mit einer Ansprache der Schulleiterin Patricia 
Talg eröffnet, die alle Anwesenden willkommen hiess und den Um-
zug einleitete. 
  Anschliessend führte der Laternenumzug vom Schulhaus aus 
über den Altenrheiner Laternenweg. Mit ihren leuchtenden Later-
nen sorgten die Kinder für eine besondere Atmosphäre. An fünf 
verschiedenen Stationen trugen die Schülerinnen und Schüler Lie-
der und Verse vor, die sie im Unterricht einstudiert hatten und die 
vom Publikum mit viel Applaus gewürdigt wurden.
  Nach dem Rundgang gab es bei den 6. Klässlern Kaffee und Ku-
chen und die ElternMitwirkung verwöhnte uns mit verschiedenen 
Suppen. In gemütlicher Runde und bei angeregten Gesprächen 
fand der Abend einen schönen Ausklang.
  Der Laternenabend war auch in diesem Jahr ein gelungenes Ge-
meinschaftserlebnis. Ein herzlicher Dank gilt den Kindern, der 
Schulleiterin, den Lehrpersonen, den Eltern sowie allen weiteren 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Engagement zu diesem be-
sonderen Abend beigetragen haben.
� Yavuz Karakaya, Klassenlehrperson Altenrhein

NEUS US THAL  |  JANUAR 2026
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■    Das Schulhaus Buechen zu Besuch im Chlausehüsli

Am Freitag, 5. Dezember 2025, machten sich die Kinder vom 
Schulhaus Buechen auf den Weg in den nahegelegenen Wald, um 
den Samichlaus im Chlausehüsli zu besuchen. Der Fussmarsch 
durch die Landschaft war bereits ein besonderes Erlebnis und stei-
gerte die Vorfreude auf das, was die Kinder erwartete.
  Beim Chlausehüsli angekommen, wurden alle herzlich empfan-
gen. Vor dem Häuschen brannte eine schöne Feuerschale, an der 
sich die Schülerinnen und Schüler aufwärmen konnten. Die knis-
ternden Flammen sorgten für eine gemütliche Stimmung.
  Im Chlausehüsli traf die Gruppe auf den Samichlaus, den Ni-
kolaus und den Schmutzli. Der Nikolaus erzählte den Kindern, 
wie man anderen im Alltag eine Freude machen kann – zum Bei-
spiel durch Mithelfen zu Hause, gutes Zuhören in der Schule oder 
einfach dadurch, dass man freundlich miteinander umgeht. An-
schliessend berichtete er eine Geschichte über einen Engel, der auf 
die Erde kommt.
  Zum Abschluss durfte natürlich auch eine kleine Überraschung 
nicht fehlen: Aus dem grossen Sack verteilte der Samichlaus jedem 
Kind einen feinen Grittibänz und warmen Punsch. Gestärkt und 
voller schöner Eindrücke machte sich die Gruppe danach wieder 
auf den Rückweg ins Schulhaus.
  Der Ausflug war für alle ein besonderes Erlebnis, das noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.
� Sarah Jäger, Klassenlehrperson Schulhaus Buechen

■    Generationenprojekt: Singen im Altersheim
In der Adventszeit den Menschen im Altersheim Trüeterhof ein 
klein wenig Freude und Abwechslung bereiten. Zu diesem Zweck 
haben die Drittklässlerinnen und Drittklässler von Herrn Blum im 
Vorfeld bekannte Weihnachtsmelodien eingeübt. Lieder wie "Stille 
Nacht" oder "O du fröhliche" sollten ein kleines Licht ins Alters-
heim tragen. 
  Am Donnerstagnachmittag, dem 11. Dezember 2025, war es 
dann so weit. Zwei Generationen, wie sie vom Altersunterschied 
nicht weiter entfernt sein könnten, begegneten sich im Aufenthalts-
raum. Aufmerksam und interessiert lauschten die Bewohnerinnen 
und Bewohnern, den ihnen bestens vertrauten Weihnachtsliedern 
und bedachten die Kinder mit Applaus. Fröhlich, unbekümmert 
und mit viel Einsatz wurden die neun Weisen im wunderschön ge-
schmückten Alters– und Pflegeheim vorgetragen. 
  In der Mitte des Vorsingens erzählten die Mädchen und Jungs 
noch eine kleine, heitere Weihnachtsgeschichte.  Zum Schluss er-
hielten die Kinder Getränke und reich gedeckte Teller, auf denen 
sich "Nüssli", "Schleckstängel" Schokorondellen und weitere Na-
schereien befanden. Ein herzliches Dankeschön an das Team der 
Aktivierung für diesen leckeren "Zvieri". 
  Weitere generationenübergreifende Projekte zwischen der Pri-
marschule und den älteren Menschen werden in der Gemeinde 
Thal noch folgen.� Peter Blum, Klassenlehrperson Schulkreis Tha
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■    Der Zwergenmarkt im Buechenschulhaus
Über Wochen hinweg leitete mich ein weihnächtlicher Geruch in 
die Schulküche. Einmal war es der Zwergentee, ein andermal eine 
feine Waldbeerenkonfitüre. Die Vorbereitungen für den Zwergen-
markt liefen auf Hochtouren. Knuspermüesli und getrocknete 
Apfelringe, Rosmarinsalz und leckere Guetzli wurden in hübsche 
Gläser und Tüten verpackt. Mit viel Geduld und Fingerfertigkeit 
wurden getrocknete Apfelringe aufgeschnürt. Da war präzises 
Arbeiten und Ausdauer gefragt. Die Kindergartenlehrpersonen, 
Daniela Hürlimann und Jennifer Schneider, begleiteten die Kinder 
mit hoher Professionalität in ihrer Zwergenwerkstatt. Die Kinder 
lernten einheimische Produkte kennen, verarbeiten, riechen und 
schmecken, einander helfen sowie nach Abläufen und Vorgaben 
arbeiten. Am Donnerstag, 17. Dezember 2025, war es endlich so-
weit. Noch einmal ein kurzer Blick auf die Produktion. Dann wur-
den alle Produkte auf den Verkaufsständen aufgereiht. Wie schön 
das aussah – wie stolz die Kinder waren. Um Punkt 11.15 Uhr war 
der Zwergenmarkt zum Verkauf geöffnet – er war ein voller Erfolg.
� Maya Boppart, Schulleiterin Schulkreis Staad

■    Kooperation Musikschule Am Alten Rhein
	 mit der Jugendmusik Heiden
Sieben Musikant:innen aus Rheineck und Thal haben den Übertritt 
in die Jugendmusik Heiden geschafft. 

Erfolgreiche Probevorspiele
Alle Musikant:innen, die ins Korps der Jugendmusik Heiden auf-
genommen wurden, stellten ihr Können in einem Probevorspiel 
unter Beweis. In diesem Jahr haben sieben Musikant:innen die-
se Herausforderung erfolgreich gemeistert und sind neu Teil des 
Korps. Die gesamte Jugendmusik gratuliert ihnen herzlich und 
freut sich auf viele gemeinsame «JMH-Momente».

Neue Zusammenarbeit
Seit Anfang 2025 haben fortgeschrittene Jugendliche aus dem 
Jugendensemble Young Harmonists die Möglichkeit, ins Korps der 
Jugendmusik Heiden zu wechseln. Die Young Harmonists sind ein 
Ensemble der Musikschule Am Alten Rhein, das in Zusammen-
arbeit mit den Musikgesellschaften Altenrhein-Staad, St. Margret-
hen und Thal geführt wird. Durch den Wechsel in die Jugendmusik 
Heiden wird den jungen Musikant:innen der spätere Übertritt in 
einen der Erwachsenenvereine erleichtert. 

Sieben neue Mitglieder im Korps (v.l.n.r. Curdin Mark, Carina Hillmann, 
Nicolas Sonderegger, Philipp Bärtsch, Enya Lutz, David Kling und Fabio 
Lengg)

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN
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■    Warmherzige Klänge beim Weihnachtskonzert

Die Musikschule Am Alten Rhein verzauberte mit einem stimmungsvollen 
Weihnachtskonzert. 

Das Weihnachtskonzert der Musikschule Am Alten Rhein sorgte in 
der festlich geschmückten katholischen Kirche St.Margrethen für 
einen stimmungsvollen Auftakt in die Adventszeit und begeisterte 
das Publikum mit musikalischer Vielfalt, Wärme und besonderer 
Atmosphäre.
  In der festlich geschmückten katholischen Kirche St.Margrethen 
fand am vergangenen Sonntag das grosse Weihnachtskonzert der 
Musikschule Am Alten Rhein statt – ein Abend voller Wärme, Mu-
sik und besonderer Atmosphäre zur Einstimmung auf die Advents-
zeit. Die Kirche bot mit ihrem Kerzenlicht und der wundervollen 
Akustik den idealen Rahmen für ein Konzert, das Publikum wie 
Mitwirkende gleichermassen berührte.

Das Streicherensemble der Musikschule.

Musikalische Vielfalt und herausragende Beiträge
Die verschiedenen Ensembles zeigten eine grosse musikalische 
Bandbreite: von zarten Ukulele-Klängen der Jüngsten über fröh-
liche, stimmungsvolle Weihnachtslieder der Streicher sowie die 
warmen und weichen Töne der Handpans bis hin zu den schwung-
vollen Beiträgen der Bläsergruppen.
  Zwischen den Ensemble-Stücken sorgten Solisten mit Harfen- 
und Gesangsdarbietungen für ausdrucksstarke Momente. Alle 
Musikanten präsentierten ihre weihnachtlichen Beiträge mit viel 
Leidenschaft und erhielten dafür herzlichen Applaus.

Das Blechbläserquartett beim Weihnachtskonzert.

■    Ein besonderes Highlight der Vorweihnachtszeit
Das Weihnachtskonzert erwies sich als stimmungsvolles musikali-
sches Highlight in der Vorweihnachtszeit – und als deutliches Zei-
chen dafür, wie lebendig und inspirierend die Arbeit der Musik-
schule ist. Zum Abschluss richtete Schulleiter Rainer Thiede seinen 
Dank an alle Mitwirkenden und das wunderbare Publikum, das 
den Abend zu einem besonderen Erlebnis machte.

■    Gemeinsam singen – Offenes Weihnachtssingen in Rheineck
Die Musikschule Am Alten Rhein lud zum Offenen Weihnachts-
singen in die Katholische Kirche Rheineck – und viele folgten der 
Einladung. Unter der Leitung von Ulrike Turwitt erfüllten bekann-
te Advents- und Weihnachtslieder den Raum: von "Mache dich auf 
und werde Licht" bis "Stille Nacht". Lehrpersonen und Musikschü-
ler:innen gaben den Ton an, das Publikum stimmte kräftig mit ein.
  Die Atmosphäre war herzlich und getragen von dem, was Musik 
bewirken kann: Gemeinschaft. "Singen verbindet – das ist unser 
Ziel", so Chorleiterin Ulrike Turwitt. Auch die Schulleitung betonte 
den Bildungsaspekt: "Musik schafft Teilhabe und Begegnung."
  Nach dem letzten Lied ging es zum Umtrunk im Pfarrhaus – ein 
entspannter Ausklang, bei dem Gespräche und Melodien weiter-
klangen. Ein Abend, der zeigt: Die Musikschule Am Alten Rhein 
ist mehr als Unterricht – sie ist ein kultureller Treffpunkt für die 
Region.

■    Musikschüler:innen musizierten im Advent
Im Advent sorgten zahlreiche Instrumentalschüler:innen der Mu-
sikschule Am Alten Rhein für festliche Klänge bei verschiedenen 
Anlässen. Die Klavierklasse von Clemens Ströhle präsentierte im 
Schulhaus Wiesenau in St. Margrethen ein stimmungsvolles Pro-
gramm mit Weihnachtsliedern. Wenige Tage später traten dort 
auch Schüler:innen der Klassen Pascale Krayenbühl (Violine), 
Sophie Grimmel (Harfe), Clemens Ströhle (Klavier) sowie Isolde 
Gmeiner und Rainer Thiede (Gitarre) beim Weihnachtsfest auf.
Gemeinsam mit der Oberstufe Rheineck gestaltete die Musikschule 
zudem das Weihnachtsfest im Oberstufenschulhaus Rheineck – ein 
gelungener Beitrag zur Adventszeit, der musikalische Vielfalt und 
Engagement sichtbar machte.
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Kath. Pfarramt
Buechen-Staad
So	 11.01.	 18.00	 Eucharistiefeier
Mi	 14.01. 	09.00	 Eucharistiefeier
So	 18.01.	 18.00	 Eucharistiefeier 		
				   Meditativer Gottesdienst
Mi	 21.01.	 09.00	 Eucharistiefeier
So	 25.01.	 10.00	 Wortgottesfeier mit 
			   Kommunion, Kerzen-& 
			   Blasiussegen 
			   in Wienacht-Tobel
		  18.00	 Wortgottesfeier
			   mit Kommunion
Mi	 28.01.	 09.00	 Eucharistiefeier-Frauen-
			   gottesdienst
So	 01.02.	 18.00	 Eucharistiefeier		
			   Kerzensegnung &
			   Blasiussegen
Mi	 04.02.	 09.00	 Eucharistiefeier

FEG Rheineck/Thal 

Fr	 09.01.	 20.00	 godi Rorschach
Sa	 10.01.	 18.30	 Jugi Rhynegg, Kurs mit 
			   Abendessen
So	 11.01.	 10.00	 Gottesdienst, 
     			   Predigt: Ueli Jungen
Do	 15.01.	 19.30	 Allianzgebet in der 
     			   Heilsarmee
Sa	 17.01.	 14.00	 Allianz-Gottesdienst, 
     			   Predigt: Bea Hofer
Di	 20.01.	 14.30	 Senioren-Nachmittag
Do	 22.02.	 19.30	 Kleingruppen
Fr	 23.02.	 19.30	 Jugi Rhynegg, 
     			   Gemeinschaft
So	 25.01.	 10.00	 Gottesdienst, Predigt: 
    			   Th o Grubenmann
So	 01.02.	 10.00	 Gottesdienst mit Abend-
     			   mahl, Predigt: Beat 

Rüegg
Di	 03.02.	 14.30	 Senioren-Nachmittag
Do	 05.02.	 19.30	 Kleingruppen

So	 11.01.	 10.15	 Gottesdienst in Thal mit 
Pfarrer Virginio Robino

Mi 	14.01.	 09.00	 Zmorgäkafi im KGH 
Buechen

So	 18.01.	 09.30	 Segens-Gottesdienst zum 
neuen Jahr in Buechen 
mit Pfarrerin Angelica 

			   Grewe
	 10.00-13.00	 Kirche Kunterbunt, 

Vikariat St. Margrethen
		  17.00	 Wort & Musik im KGH 

Th l mit Pfarrerin 
Barbara Köhler und dem 
Trio Ambiente

So	 25.01.	 09.30	 Gottesdienst in Buechen 
mit Prädikantin Liliane 
Stengel

		  10.00	 Ökumenischer Gottes-
dienst in Thal mit Pfarre-
rin Barbara Köhler, dem 
Pfarreibeauftragten Tibor 
Veres und dem Studen-
tenchor, anschl. Apéro 
im KGH

Evang. Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg

Kath. Pfarramt
Altenrhein
So	 11.01.	 10.30	 Wortgottesfeier		
			   mit Kommunion
Di	 13.01.	 09.00	 Eucharistiefeier
Do	 15.01.	 19.00	 Atempause
So	 18.01.	 10.30	 Eucharistiefeier
Di	 20.01.	 09.00	 Eucharistiefeier
So	 25.01.	 10.30	 Eucharistiefeier
Di	 27.01.	 09.00	 Eucharistiefeier
So	 01.02.	 10.30	 Eucharistiefeier		
			   Kerzensegnung &
			   Blasiussegen
Di	 03.02.	 09.00	 Eucharistiefeier

Kath. Pfarramt Thal
Montags	 09.15		 ök. Morgenlob,
				   Pfarreiheim
So	 11.01.	 09.00	 Wortgottesfeier mit
			   Kommunion
		  19.12	 1912-Gottesdienst
Di	 13.01.	 18.30	 Rosenkranz
		  19.00	 Eucharistiefeier
So 	 18.01.	 09.00	 Eucharistiefeier 
Di	 20.01.	 18.30	 Rosenkranz 
		  19.00	 Eucharistiefeier 
So	 25.01.	 10.00	 ökum. Gottesdienst mit 
			   dem Chor der ökum. Kir-
			   chenmusikschule St.Gallen 
Di	 27.01.	 19.00	 Eucharistiefeier mit dem
			   Frauenverein 
So	 01.02.	 16.30	 Eucharistiefeier mit
			   Kerzen-Segnung und 
			   Blasius-Segen
Di	 03.02.	 18.30	 Rosenkranz
		  19.00	 Eucharistiefeier

Di	 27.01.	 14.30	 Senioren-Nachmittag im 
KGH Thal mit Christof 
Sonderegger: «Mit dem 
Velo rund um die 
Schweiz»

So	 01.02.	 09.30	 Gottesdienst «Kirche für 
Alle» in Buechen mit 
Pfarrerin Angelica Grewe

		  10.00	 Kinderkirche im KGH 
Th l

		  10.15	 Gottesdienst in Thal mit 
Pfarrerin Barbara Köhler 

Di	 03.02.	 14.00	 Spielnachmittag im KGH 
Th l

Mi	 04.02.	 14.30		 Begegnungs-Nachmittag 
im KGH Buechen mit 
dem Theater Silberfüch-
se: «Don Giovanni im 
Altersheim»

So	 08.02.	 10.15	 Gottesdienst in Thal mit 
Pfarrerin Angelica Grewe

11

Jeden Mo	 09.15	 Ökum. Morgenlob im Pfarreiheim Thal
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■	 Neujahrskonzert – Trio Melos
Am 16. Januar, um 19.00 Uhr laden wir zu einem Neujahrskon-
zert mit dem Trio Melos im Klang der Romantik ein. Laura Oss 
wird Violoncello spielen, Leandra Blümmel Klavier und Michaela 
Meienberg Violine. Herzlich willkommen – auch zum anschlies-
senden Apéro im Pfarreiheim.

■	 Digital Café
Eine Gelegenheit, sich mit der digitalen Welt sich besser auszuken-
nen – am 24. Januar, 10.00 Uhr, Evang. KGH. Anmeldung bis 23. 
Januar: 071 227 99 66 oder jugendrotkreuz@srk-sg.ch.

■	 Ökumenischer Gottesdienst
Am Sonntag, 25. Januar, um 10.00 Uhr feiern wir einen ökumeni-
schen Gottesdienst. Für die musikalischen Beiträge sorgen Studie-
rende des Studiengangs Popularmusik an der ökumenischen Kir-
chenmusikschule St. Gallen unter der Leitung von Kirchenmusiker 
Andreas Hausammann. Herzliche Einladung auch zum anschlies-
senden Apéro.

■	 Blasius-Segen
Am 30. Januar, um 16.30 Uhr wird in der Kirche Kindern und 
Jugendlichen der Blasius-Segen gespendet. Begleitpersonen sind 
herzlich willkommen – auch zum anschliessenden Pizza-Plausch 
im Pfarreiheim.

■	 Kinder, Jugend & Familie
Infos: Daniela Schmid 079 284 20 19 
Siehe Text gemeinsame Seite aller Pfarreien.

KATH. PFARREI THAL

Unser langjähriger Mesmer Antonio Martella wurde in einem würdevollen 
Gottesdienst verabschiedet.

In der Christmette am 24. Dezember begrüssten wir feierlich das Friedenslicht 
aus Betlehem in unserer Mitte.

HEILSARMEE RHEINECK
■	 Februar-Programm
–	 So	 11.01., 09.30:	 Gottesdienst mit Käthi Weber und Kinder-

programm
–	 Mi	 14.01., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren
			   mit Begleitperson
–	 Do	15.01., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren
			   mit Begleitperson
–	 Do	15.01., 19.30:	 Allianz Gebetsabend in der Heilsarmee
–	 So	 18.01., 10.00:	 Allianz Gottesdienst in der FEG Rheineck 

und Kinderprogramm (kein GD in der 
Heilsarmee)

–	 So	 25.01., 09.30:	 Gottesdienst mit Regula Kurilin und
			   Kinderprogramm
–	 Mi	 28.01., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren
			   mit Begleitperson
–	 Mi	 28.01., 14.00:	 Kinderfest, für Kinder ab dem
			   1. Kindergarten bis 6. Klasse
–	 Do	29.01., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren
			   mit Begleitperson
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KATH. PFARREIEN ALTENRHEIN, BUECHEN-STAAD

KATH. PFARREIEN ALTENRHEIN, BUECHEN-STAAD & THAL

■	 Ministranten verabschiedet
Nach 12 und 15 Jahren Ministrieren haben Milena und Simon Keel 
ihren Abschied gegeben. Dankbar haben wir sie im Gottesdienst 
verabschiedet.

■	 Neue Agenda
Die neue Halbjahresagenda ist erschienen. Sie enthält alle wich-
tigen Termine und Anlässe des ersten Halbjahres und bietet eine 
hilfreiche Übersicht über das vielfältige Pfarreileben in Altenrhein 
und Buechen-Staad. Die Agenda ist als handliches Faltblatt gestaltet 
und liegt in den Kirchen sowie in den Pfarreiheimen zur Mitnah-
me auf. So können kommende Gottesdienste, Veranstaltungen und 
Begegnungen frühzeitig geplant und im Blick behalten werden.

■	 Meditativer Gottesdienst
Am Sonntagabend, 18. Januar laden wir um 18.00 Uhr herzlich zu 
einem meditativen Abendgottesdienst in Buechen-Staad ein. In 
einer Atmosphäre aus sanftem Kerzenlicht, bewusster Stille und 
den Gesängen aus Taizé entsteht Raum zum Innehalten, Aufatmen 
und Zur-Ruhe-Kommen. Die einfachen, sich wiederholenden Lie-
der und klaren liturgischen Abläufe helfen dabei, den Alltag loszu-
lassen und die Gedanken zur Ruhe zu bringen. Gestaltetet wird die 
Feier von Klaus Heither und Stefan Wieske.

■	 Kurs Wechseljahre 
Der Pfarreirat Rheineck lädt am Mittwoch, 21. Januar von 
19.00 - 21.00 Uhr ins Pfarrhaus ein, zu einer Weiterbildung über die 
Wechseljahre. Yvonne Marquart, Naturheilpraktikerin, eidg. Dip-
lom in Homöopathie gibt Einblick in die verschiedenen Kräuter, 
Tees und Tinkturen welche Wechseljahrbeschwerden erleichtern 
können. Anmeldung und Zahlung bis Sonntag, 18. Januar 2026 an 
Susanne Mäder, 078 626 18 38.

■	 Bibelabend
Am Donnerstag, 29. Januar laden wir herzlich zu einem Bibelabend 
im Pfarrsaal Buechen-Staad ein. Von 17.00 bis 19.30 Uhr nehmen 
wir uns Zeit, gemeinsam auf ein biblisches Wort zu hören und dar-
über ins Gespräch zu kommen. Nach einem kurzen Gebet lesen wir 
einen ausgewählten Bibeltext, tauschen Gedanken, Fragen und per-
sönliche Erfahrungen aus und suchen gemeinsam nach Bezügen zu 
unserem eigenen Leben und Alltag. Offenheit, Zuhören und gegen-
seitiger Respekt stehen dabei im Mittelpunkt. Zum Abschluss lassen 
wir den Abend bei einem einfachen gemeinsamen Znacht ausklin-
gen. Alle Interessierten aus unserer Seelsorgeeinheit oder der Regi-
on sind herzlich eingeladen. Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Gemeinsame Anlässe
■	 Festlich ins neue Kirchenjahr
Zum Jahresbeginn stehen in unseren Kirchen gleich mehrere be-
sondere Akzente an. Am ersten Wochenende des neuen Jahres fei-
ern wir das Dreikönigsfest, das an die Suche der Weisen nach dem 
neugeborenen Jesus erinnert und den Blick für Hoffnung, Auf-
bruch und Segen öffnet. Am darauffolgenden Wochenende folgt 
das Fest der Taufe des Herrn, mit dem die Weihnachtszeit ihren 
Abschluss fi det und Jesu öffentlicher Weg beginnt. Zudem wird in 
den Gottesdiensten der Bischofsbrief von unserem neuen Bischof 
Beat Grögli verlesen – ein erstes geistliches Wort an alle Gläubigen 
und eine Einladung, gemeinsam den weiteren Weg zu gehen.

■	 Firmweg und 1912-Gottesdienst
16 junge Menschen haben sich im November auf den Weg zur 
Firmung gemacht. Am 11. Januar besuchen sie um 19.12 Uhr den 
Gottesdienst in Thal, zu dem alle herzlich eingeladen sind.

■	 Kirche Kunterbunt
Alle sind herzlich eingeladen, mit uns zu spielen, feiern, zu plau-
dern, zu basteln, den Moment zu geniessen und zu essen. Am 

Samstag, 18. Januar von 10.00-13.00 Uhr im Vikariat St. Mar-
grethen. Information und Anmeldung bis 16. Januar bei Daniela 
Schmid 079 284 20 19 oder Alex Burkart 071 886 61 30.

■	 Eat & play
Zum Mittagessen und Spielen sind Kinder ab der dritten Klasse am 
21. Januar in Thal und Rheineck, am 28. Januar in Buechen, jeweils 
direkt nach der Schule bis 14.30 Uhr herzlich eingeladen. Anmel-
dung für Rheineck bei Alex Burkart.

■	 Einfach deeper
Junge Erwachsene laden wir am Freitag, dem 23. Januar um 20.00 
Uhr ins Pfarreiheim Thal zum nächsten Diskussionsabend ein. Im 
einfach deeper kommen wir miteinander ins Gespräch – über Gott, 
den Glauben, die Bibel und die Kirche. Die Zusammenkunft wird 
von Seelsorger Tibor Veres vorbereitet und geleitet.

■	 Snowday
Zum Snowday sind Kinder ab der Oberstufe am 24. Januar eingela-
den, Anmeldung bis 14. Januar bei Daniela Schmid, 079 284 20 19.
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Informationen
■  Neuanfang für die Kirchgemeinde
Die Evangelische Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg steht vor 
einem Neuanfang: Die Kirchenvorsteherschaft schafft in enger 
Abstimmung mit der Kantonalkirche die Grundlage, um die Ge-
meindeentwicklung zu fördern. Dafür wird ein externer Kurator 
beauftragt.
In der Kirchenvorsteherschaft der Evangelischen Kirchgemein-
de Thal-Lutzenberg sind einerseits seit geraumer Zeit nicht mehr 
alle Sitze gemäss den Anforderungen der Kirchgemeindeord-
nung besetzt. Andererseits ist die Kirchenvorsteherschaft nach 
einem längeren Prozess unter Begleitung der Evangelisch-refor-
mierten Kirche des Kantons St.Gallen zur Überzeugung gelangt, 
dass mit einem externen Kuratorium die besten Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche weitere Gemeindeentwicklung geschaf-
fen werden können. 

■  Praktikable Lösungen erarbeiten
Als externer Kurator beziehungsweise 
treuhänderischer Verwalter der Kirch-
gemeinde wurde Roman Salzmann 
(Foto) beauftragt, Spezialist für Kir-
chen und Kommunikation. Er führt 
eine Kommunikationsagentur mit 
Beratungsmandaten im öffentlichen 
Bereich, nimmt selbst in der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Bischofs-
zell-Hauptwil leitende Aufgaben im 

Bereich Gottesdienst wahr und war früher deren langjähriger 
Präsident. Gemeinsam mit ihm sollen bereits ab Anfang Jahr 
und möglichst unvoreingenommen praktikable Lösungen er-
arbeitet und Personen gesucht werden. Aus diesem Grund hat 
Präsidentin Sandra Kling in Absprache mit der Kirchenvorste-
herschaft und der Kantonalkirche ihr Amt zur Verfügung ge-
stellt.

■  Wahlen im März
Die Kirchenvorsteherschaft ist motiviert, die Gestaltung mit 
Salzmann zusammen an die Hand zu nehmen und dankt Sandra 
Kling für ihr langjähriges Engagement als Mitglied und zuletzt 
als Präsidentin der Kirchenvorsteherschaft. Kling ihrerseits 
wünschte anlässlich ihrer letzten Sitzungsteilnahme der Behörde 
und der Gemeinde alles Gute und Gottes Segen auf diesem Weg. 
Die Kirchenvorsteherschaft wird Kling an der nächsten Kirchge-
meindeversammlung offiziell verabschieden. Ziel des weiteren 
Prozesses ist es, das Präsidium und die freien Sitze in der Vor-
steherschaft möglichst rasch zu besetzen. Für die anstehenden 
Herausforderungen in der Kirchgemeinde soll die Grundlage 
geschaffen werden, die die Zusammenarbeit zwischen allen Be-
teiligten fördert.

■	 Ressort Religionsunterricht
Im Ressort Religionsunterricht wurden die Aufgaben ab 1. Januar 
2026 neu verteilt. Mirjam Gahlinger ist neu Beauftragte für den 
Religionsunterricht und übernimmt in dieser Funktion die Pen-

sen- und Stundenplanung sowie administrative Aufgaben und ist 
Bindeglied zwischen Schulleiterinnen, Schulleitern und Religions-
lehrpersonen.
  Sie übt diese Tätigkeit bereits in der evang. Kirchgemeinde Gol-
dach aus und verfügt über Erfahrung in diesem Bereich. Mirjam 
Gahlinger unterrichtet Religionsunterricht in Thal bereits seit vier 
Jahren auf allen Stufen und kennt somit alle Schulhäuser. Wir freu-
en uns über ihre Unterstützung.
� Die Kirchenvorsteherschaft

■	 DANKE für Ihre Mitwirkung
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bisher ihre Ideen und Ge-
danken zum Kirchgemeindefest eingebracht haben. Wir danken 
für das Ausfüllen des Padlets, für die handschriftlich verfassten 
Rückmeldezettel in den Kirchgemeindehäusern sowie für die Teil-
nahme am Austauschtreffen. Gerne nehmen wir Ihre Anliegen auf 
und prüfen, wie sie in die weitere Planung einfl essen können. Über 
den Fortgang des Projekts Kirchgemeindefest wird zu gegebener 
Zeit informiert. Auch weitere Möglichkeiten zur Mitwirkung wer-
den fortlaufend bekanntgegeben.� Die Kirchenvorsteherschaft

Ausblick
■	 Etty Hillesum – eine leise Stimme von beeindruckender Kraft
	 «Ich bin zu allem bereit, ich gehe an jeden Ort dieser Erde, 
	 wohin Gott mich schickt.»
Tagebucheintrag, Etty Hillesum
Etty Hillesum, 1914 in den Niederlanden geboren, wächst in einer 
gebildeten, liberalen jüdischen Familie auf. In Amsterdam studiert 
sie Jura und führt ein freies, eigenständiges Leben. Mit dem Ein-
marsch der deutschen Wehrmacht beginnt für sie ein innerer Weg 
zu Gott, der sie durch die Jahre der Verfolgung trägt. Als Mitarbei-
terin des Judenrats ist sie zunächst vor der Deportation geschützt. 
Doch sie entscheidet sich bewusst dagegen, sich retten zu lassen, 
und hilft unermüdlich im Durchgangslager Westerbork. Sie ver-
steht sich als Chronistin ihrer Zeit: In Tagebüchern und Briefen 
hält sie fest, was Menschen belastet – und was sie dennoch stärkt. 
1943 wird sie nach Auschwitz deportiert und stirbt dort mit nur 29 
Jahren. Pfarrerin Barbara Köhler erinnert gemeinsam mit dem Trio 
Ambiente in Wort & Musik an diese junge Frau, ihre Offenheit, ihre 
Klarheit und ihre hoffnungsvoll bleibende Haltung. All das hat sich 
in ihren Tagebucheintragungen niedergeschlagen. 
Wort & Musik am 18. Januar um 17 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Th l

■	 Digital Café Thal – das Handy verstehen, dranbleiben,
	 dazugehören
«Genial!» und «Schade, dass diese Veranstaltung nicht monatlich 
stattfi det» – so lauteten die Rückmeldungen nach dem ersten Di-
gital Café im KGH Thal.
  Seniorinnen und Senioren sassen bei Kaffee und Gebäck mit Ju-
gendlichen zusammen und stellten all jene Fragen, die im Alltag 
auftauchen: von E-Banking und App-Installation über das Ord-
nen von Fotos und das Erstellen von Fotoalben bis hin zu Fahr-
plan-Apps, Online-Billetten, Sicherheit und Schutz vor Hackern. 
Geduldig,  kompetent und mit Humor erklärten die Jugendlichen, 

KIRCHE

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE THAL-LUTZENBERG
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■	 Bereits zum 51. Mal brachten die Weih-
nachtsbläser aus Altenrhein in der Advents-
zeit die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinde Thal mit ihrer Musik in weih-
nachtliche Stimmung. In diesem Jahr waren 
es so viele Weihnachtsbläser wie noch nie, 
nämlich vierzehn, darunter acht Trompe-
ten. Mit dabei sowohl das jüngste als auch 
das älteste Mitglied der Musikgesellschaft. 
  Die Saison begann bereits Ende November 
mit Auftritten am Weihnachtsmarkt Wal-
zenhausen und am Chlauseinzug in Alten- 
rhein. Auch am erstmals durchgeführten 
Weihnachtsmarkt Lutzenberg konnten sie 
ihr Können zeigen. 
  Mit einem breit aufgestellten Repertoire 
aus traditionellen und modernen Weih-
nachtsliedern begannen sie dann am Mitt-
woch, dem 17. Dezember, ihre Tour durch 
die Gemeinde. Dabei spielten sie bis zu zehn 
Mal an einem Abend und konnten dadurch 
noch mehr Menschen eine Freude bereiten 
als je zuvor. Besonders die beiden Auftritte 
an den Weihnachtsfeiern der Altersheime 
Trüeterhof und Hächleren bleiben in schö-
ner Erinnerung. Am 23. Dezember liessen 
sie die Saison mit dem traditionellen Auf-
tritt auf dem Steinigen Tisch ausklingen. 
Die kalte, sternenklare Nacht trug die Töne 
weit bis nach Thal hinab.
  Das Jahr 2026 ist erst ein paar Tage alt, 
aber wir Musikantinnen und Musikanten 
der MG Altenrhein-Staad haben bereits un-
ser erstes Konzert aufgeführt. Wir hoffen, 
Ihnen hat es gefallen! Über diesen musi-

kalischen Neujahrsauftakt kann auf Grund 
der Eingabefristen des Thaler Gemeinde-
blatts leider erst in der nächsten Ausgabe 
berichtet werden. 
  Dirigent Christoph Kling wird die Pro-
ben in den nächsten Monaten auf das kom-
mende Eidgenössische Musikfest (EMF) in 
Biel und den Kreismusiktag in Altstätten 
ausrichten. Die "Alvamar Ouvertüre", un-
ser Selbstwahlstück, soll ihren Feinschliff 
bekommen und sobald die Temperaturen 
steigen, startet auch die Vorbereitung auf 
die Parademusik. Zwei Märsche müssen 
einstudiert werden, so dass wir sie auswen-

dig spielen können. Und natürlich müssen 
wir alle das Marschieren wieder üben. Zur 
"Erholung" gibt es aber auch neue Stücke 
zum Einstudieren für all die Ständli und 
Konzerte, die wir 2026 aufführen werden. 
Die nächsten Termine sind unsere HV am 
30. Januar und danach der Brunch der Orts-
bürger Altenrhein. Am Sonntag, 1.3.2026, 
werden wir wieder im Service und musi-
kalisch auf der Bühne präsent sein. Viele 
unserer Mitglieder sind zusätzlich wäh-
rend der Fasnacht als Mitglieder der Gug-
gen-Musiken Räbäforzer oder Nuklear- 
Spänger unterwegs.

NEUS US THAL  |  JANUAR 2026

wie das im Alltag funktioniert – und aus anfänglicher Scheu wurde 
ein lebendiges Miteinander der Generationen.
  Im Januar geht das Digital Café in die nächste Runde. Wer sein 
Handy besser verstehen, digitale Angebote sicher nutzen und da-
bei in entspannter Atmosphäre Fragen stellen möchte, ist herzlich 
eingeladen – ganz ohne Vorkenntnisse, aber mit dem Wunsch, im 
digitalen Alltag selbstständig und gut verbunden zu  bleiben: Sams-
tag, 24. Januar von 10-12 Uhr im KGH Thal. Anmeldung bis 23. 
Januar an jugendrotkreuz@srk-sg.ch oder 071 227 99 66.

■  Ökumenischer Gottesdienst mit Popularmusik-Studierenden
Am Sonntag, 25. Januar, feiern wir um 10 Uhr ökumenisch Got-
tesdienst in Thal. Musikalisch begleiten uns Studierende des Studi-
engangs Popularmusik an der ökumenischen Kirchenmusikschule 
St.Gallen unter der Leitung von Kirchenmusiker Andreas Hausam-
mann.
Wir freuen uns auf Sie und laden Sie anschliessend zum Apéro ein.

Pfarrerin Barbara Köhler
Pfarreibeauftragter Tibor Veres

VEREINE

MUSIKGESELLSCHAFT ALTENRHEIN-STAAD
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VERKEHRSVEREIN ALTENRHEIN

FRAUENGEMEINSCHAFT
ALTENRHEIN
■	 Unsere Veranstaltungen im Januar 2026
–	 Di 13. Jan., 20.00 Uhr: Französisch Conversation
	 Ort: Pfarreiheim Altenrhein
	 Kontakt: Sonia Merz Tel. 076 309 49 09
–	 Do 15. Januar, 19.00 Uhr: Atempause, Ort: Kirche Altenrhein
–	 Mo 19. Januar, 19.00 Uhr: Kulturfilm (mit anschl. Gespräch)
	 Ort: Pfarreiheim
	 – auch für Nichtmitglieder Caspar David Friedrich: 
	 Die Entdeckung der Unendlichkeit (2024)
–	 Di 27. Januar, 19.00-21.00 Uhr: 
	 De-Sache-wiiter-fertig-mache-Abig
	 Ort: Pfarreiheim
	 Kontakt: Andrea Christen, Tel. 079 945 91 89
–	 Do 29. Januar, 20.00 Uhr: English Conversation Evening 
	 Ort: «Ahoi am Dorfplatz» Altenrhein
	 Kontakt: Alice Noger, Tel. 071 850 94 15
–	 Fr 30. Januar, 9.15-11.00 Uhr: Pumuckl-Treff
	 Ort: Pfarreiheim Altenrhein
	 Kontakt: Melanie Rohner Tel. 076 549 91 18
–	 Mo 02. Februar 2025: 90. Hauptversammlung
	 Einladung folgt

VEREINE

■	 Chlauseinzug

Weihnachtliche Klänge der Musikgesellschaft Altenrhein be-
grüssten die kleinen und grossen Besucher des Chlauseinzugs am 
28. November 2025 vor der festlich geschmückten «Milchhütte» 
in Altenrhein. Mehrere Kläuse, Schmutzlis und ein vollbepackter 
Esel fanden auch dieses Jahr wieder den Weg zu den Kindern, die 
für ihre vorgetragenen Versli und Sprüche mit einem reichhaltigen 
Klaussäckli belohnt wurden.  Viele Kinder freuten sie sehr als sie 
den Esel mit den vom Schmutzli mitgebrachten Rüeblistückli füt-
tern durften. Grosser Andrang herrschte auch am Stand, an dem 
Punsch, Glühwein sowie Würste vom Grill angeboten wurde und 
noch zum Verweilen in der zwar kalten, aber trockenen «Nacht» 
einluden. Die Stehtische, Feuerstellen, Laternen und ganzjährig 
aufgestellten Picknicktische und Bänke machten aus dem Parkplatz 
einen stimmungsvollen Ort der Begegnung für Gross und Klein 
und schufen eine  romantische Atmosphäre.

■	 Krippenfest

Am frühen Abend des 1. Advents besuchten viele Gäste das «Krip-
penfest» von Vreni und Felix Bischofb rger.  Die durch Christ-
bäume beleuchtete Krippe vom Verkehrsverein Altenrhein konn-
te auch dieses Jahr wieder den ganzen Dezember vor der Post in 
Altenrhein bestaunt werden. Pfarreibeauftragter Tibor und Helen 
Veres verschönerten den Abend mit besinnlichen Worten sowie 
stimmungsvollem Gesang, instrumental begleitet durch Stefan 
Wieske. Heisse Getränke, Wienerli sowie andere Leckereien trugen 
zum gemütlichen Beisammensein und harmonischem Gedanken-
austausch bei.

■	 VVA – Laternliweg 2025

Mit einer neuen Route führte der 5. Altenrheiner Laternliweg 
dieses Jahr über den romantischen Dammweg und dann wei-
ter zum Naturhof Rinisgmünde. An drei Abenden wurden die 
zahlreichen Spaziergänger mit besonderen Anlässen überrascht; 
Glühwein-Umtrunke, ein kleiner Weihnachtsmarkt, festliche Klän-
ge aus der Drehorgel sowie weihnächtliche Stücke, vorgetragen 
durch die Bläser der MGAS. Speis und Trank sorgten fürs leibliche 
Wohl und bereicherten die stimmungsvollen, gemütlichen Abende 
auf dem festlich geschmückten und beleuchteten Vorplatz des Ho-
fes. Es herrschte eine tolle Stimmung und auch die Kinder freuten 
sich an den offenen Stallungen der Hochlandrinder mit Mutterkü-
hen, den Kälbern und Stieren, die es zu beobachten gab. 
  Ein herzlicher Dank all den fleissigen Helferinnen und Helfern, 
aber auch den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern an die-
sen  Anlässen. Ein Gesundes und Erfolgreich es 2026 wünscht Euch 
allen Euer� Verkehrsverein Altenrhein /R.R.
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■	 Sport und Geselligkeit zum Jahresabschluss
Der Dezember begann 
mit einem sehr gemütli-
chen und trotzdem aktiven 
Schlussabend für den ganzen 
Verein, organisiert durch die 
Frauenriege. Durchmisch-
te Gruppen von jung bis alt 
kämpften um den Sieg. Nach 
der Rangverkündigung und 
gutem Essen liessen wir den 
Abend genussvoll ausklin-
gen. Am letzten Training vor 
den Ferien, fand der traditi-
onelle Lauf rund ums Dorf 
statt und das anschliessende Fondue essen im Turnerhüttli durfte 
natürlich auch nicht fehlen. Wir Turner und Turnerinnen schauen 
auf ein ereignisreiches und sportliches Jahr zurück und Starten na-
türlich mit vollem Elan und Tatendrang ins Jahr 2026. 

■	 NEU: AktivFit 
Wir sind die neue Riege im TV Thal. Unser Ziel ist es, uns zu bewe-
gen, zu schwitzen und Spass zu haben. Wir möchten nicht an Wett-
kämpfen teilnehmen, dadurch haben wir keinen Präsenzdruck und 
können unser Programm jederzeit anpassen. Ob wir Kraft und 
Ausdauer mit Fokus auf HIIT trainieren, Spiel und Spass fördern 
oder Themen-Trainings wie Yoga, Volleyball oder anderes anbie-
ten, liegt ganz an der Gruppe. Ich freue mich auf abwechslungsrei-
che und spannende Stunden mit euch. Wer Fragen hat, darf gerne 
auf mich zu kommen.

■	 Am 31. Januar 2026 steht die alljährliche «Räbällion» auf dem 
Programm; das von den Räbä-Forzer Thal organisierte Gug-
gen-Openair. Dieses Jahr feiern sie bereits die zehnte Ausgabe und 
gleichzeitig noch das 35-jährige Bestehen der Gugge. Daher gibt 
es in diesem Jahr einige Besonderheiten, um dem aussergewöhnli-
chen Doppeljubiläum gerecht zu werden.
  Von 14 bis 16 Uhr fi det wie gewohnt der Kindermaskenball im 
Restaurant Ochsen in Thal statt. Um 16 Uhr spielt eine Guggen-
musik hinter dem Ochsen ein Konzert und um 16.15 Uhr startet 
dann ein kleiner Umzug, begleitet von den Guggenmusikern, zum 
Rathausplatz. Dort werden während des ganzen Abends Guggen-
konzerte stattfi den. Dieses Fest soll grösser sein als je zuvor. Des-
halb gibt es in diesem Jahr noch einen zweiten Festplatz: Auf dem 
Hengetenplatz, auf halbem Weg zwischen dem Restaurant Ochsen 
und dem Kirchplatz, werden ebenfalls den ganzen Nachmittag lang 
Guggen spielen.

  Anlässlich des 35-jährigen 
Guggengeburtstags spielen wir 
um 18.35 Uhr einen Jubiläums-
auftritt, für den sich Obergugger 
Sven Züst etwas ganz Besonde-
res überlegt hat. Um 19.15 Uhr 
wird dann ein Monsterkonzert 
mit über 100 Guggern stattfi -
den, um dieser «Räbällion» ih-
ren eigenen, ganz besonderen 
Sound zu bescheren. Für Verpflegungsmöglichkeiten ist auf beiden 
Plätzen gesorgt. Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen, um mit 
den Räbä-Forzern einen Abend voller Musik und guter Laune zu 
feiern.

TURNVEREIN THAL

RÄBÄ-FORZER THAL
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INSERATE

 Einfach besser

und
verstehen

hören
Ich freue mich auf Sie, Nina Rechsteiner, Hörgeräteakustikerin  

9320 Arbon  
Bahnhofstrasse 38, Telefon 071 440 21 26

9400 Rorschach  
Hauptstrasse 49, Telefon 071 841 47 88

Bahnhofstrasse 2 
9424 Rheineck
T 071 888 16 10 
info@garagewelpe.ch 
www.garagewelpe.ch

Service & Reparatur sämtlicher Marken 

garage welpe seit 1925

Bahnhofstrasse 2 
9424 Rheineck
T 071 888 16 10 
info@garagewelpe.ch 
www.garagewelpe.ch

Service & Reparatur sämtlicher Marken 

garage welpe seit 1925

9034 Eggersriet
9000 St. Gallen
9424 Rheineck

079 685 53 35
071 888 80 08

GEMEINSAM 
ZUM ERFOLG!

Hans Sutter · 071 858 28 28 
Rorschacherberg

c

ThalerBlättli.indd   1ThalerBlättli.indd   1 13.06.21   21:2213.06.21   21:22

Plakate für jeden Anlass
& in allen Grössen bei uns erhältlich
(A3, A2, A1, A0, F4, F12 usw.)

Wir liefern Ihnen Plakate in jeder Aufl ge & Grösse.
Fragen Sie uns an, gerne beraten wir Sie weiter.

Tel. 071 888 12 37 | info@vetterdruck.ch | vetterdruck.ch

Wir freuen
uns auf 

Ihren Anruf!

079 322 61 68

Höchner Sanitär Heizung | Wolfsgrueb 5a | 9425 Thal
T 079 322 61 68 | info@hsht.ch | www.hsht.ch

Ihr Bad oder
Ihre Heizung –

Tel. 071 888 35 60
eugster-storen.ch

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle 

Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfüllenden Bedingungen und die Höhe der 

Vergünstigung sind im kantonalen Recht geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 

sind die persönlichen wirtschaftlichen Verhältnisse.

Anmeldung / Fristen

Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt, die am 1. Januar 2026 ihren Wohnsitz 

oder ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen hatten. Für eine Berechnung sind die 

persönlichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar 2026 massgebend. Eine 

Selbstberechnung ist auf www.svasg.ch/ipv möglich. Das Formular kann ab Anfang 

2026 online ausgefüllt und abgeschickt werden.

Bitte beachten Sie unbedingt die Einreichfrist per 31. März 2026. Für Anmeldungen die 

nicht fristgemäss eingereicht werden, entsteht der Anspruch auf Prämienverbilligung 

ab dem Monat der Anmeldung. Ausnahmen bestehen für gesuchstellende Personen 

(oder ihre Vertretung), die unverschuldet von der Antragstellung abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen wird die Prämienverbilligung 

ohne Anmeldung direkt den entsprechenden Krankenversicherern überwiesen und den 

Prämienrechnungen gutgeschrieben.

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten. Mehr Informationen 

erhalten Sie auch auf der Webseite www.svasg.ch/ipv (mit Erklärvideos) oder über die 

Telefonnummer 071 282 61 91.

IPV 2026 Mehr Informationen
www.svasg.ch/ipv

11.2025
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Das Vereinsjahr 2025 begann mit einem 
eindrücklichen Besuch im Krematorium 
St.Gallen, wo uns die Geschäft führerin 
behutsam durch die Räumlichkeiten führte 
und spannende Einblicke in den Ablauf ei-
ner Kremation gewährte.
  Im Laufe des Jahres durften wir sieben 
stimmungsvolle Frauengottesdienste feiern 
– stets begleitet von einem gemütlichen Zu-
sammensein im Pfarrsaal. Besonders freut 
uns, dass inzwischen auch Männer gerne 
teilnehmen. Ein weiteres Highlight war der 
Tag der offenen Tür im Atelier unseres ehe-
maligen Vorstandsmitglieds Véronik, deren 
Kunst wir sogar für Tischsets und Flyer ver-
wenden durften.
  Die Hauptversammlung im Februar 
lockte 53 Gäste an und bot neben dem of-
fiz ellen Teil einen unterhaltsamen Abend 
mit dem OZ-Chor, dem beliebten Päckli-
spiel und feinem Essen. Kreativ wurde es 
beim Kurs "Wilde Hühner", aus dem viele 
fröhliche Betonhühner entstanden.

  Zweimal jährlich durften wir die Jubila-
rinnen und Jubilare der Pfarrei zu einem 
herzlichen Geburtstagskaffee begrüssen. 
Ebenso eindrucksvoll war der Besuch im 
Reha Zentrum Lutzenberg, wo uns die Be-
wohner ihren Alltag näherbrachten.
  Weitere Ausflüge führten uns ins Mo-
Mö-Museum, an den herbstlichen Basler 
Herbstmarkt und zum Christkindlimarkt 
in Willisau. Auch am Kirchenfest waren wir 
mit dem traditionellen Spaghettizmittag 
präsent. Die drei Rorate-Zmorgen boten 
am Jahresende ruhige, besinnliche Momen-
te.
  Für 2026 haben sich die Vorstandsfrauen 
wieder ein buntes Programm ausgedacht: 
Vom neuen Angebot «Kreativ in Gemein-
schaft» über Mode-Apéro, Spielabend, Mai-
andacht bis hin zu Pizzaplausch und vielem 
mehr ist für jede etwas dabei. Das komplet-
te Jahresprogramm 2026 fi den Sie auf der 
Homepage der Katholischen Kirche Buech-
berg unter Downloads.

■	 Offene Turnhalle für Kids
Am 24. Januar öffnet die Turnhalle Feld in 
Thal von 9.30 bis 16.00 Uhr seine Türen – 
ein cooler Parcour mit verschiedenen Sta-
tionen wartet auf die Kids. Es hat für alle 
Altersstufen etwas dabei; auch ein Bereich 
für die ganz Kleinen. Der Unkostenbeitrag 
pro Kind ab 2 Jahren beträgt 4 Franken 
(bar oder TWINT). Ein kleines Angebot an 
Speisen und Getränken wird ebenfalls an-
geboten. Das OK freut sich auf viele Fami-
lien mit turnenden Kindern. Falls jemand 
noch gerne bei der Organisation helfen 
mag, bitte gerne bei Marion (079 334 98 03) 
melden. Die Anmeldung per QR Code ist 
auch kurzfristig möglich.

FRAUENGEMEINSCHAFT BUECHEN-STAAD
■	 Rückblick und Ausblick Vereinsjahr der Frauengemeinschaft Buechen-Staad

■	 Veranstaltungen im Januar 2026
–	 20.01., 14.00 Uhr: Besuch Firma Lütolf, 

St. Margrethen 
–	 24.01., 09.30 Uhr: Familientreff Offe-

ne Turnhalle Feld, Anmeldungen bis 
23.01.26 bei Marion Felber, 079 334 98 03

–	 27.01., 19:00 Uhr: besinnliche Messe in 
der Kirche Thal

	 20.00 Uhr: Hauptversammlung des 
Kath. Frauenvereins im Pfarreiheim

■	 Mini Thaler – Mini Staader
	 (ehem. Chrabbeltreff)
	 Info: chrabbeltreff@ mx.ch

FRAUENVEREINE
THAL-LUTZENBERG
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Holzbau GmbH
Langenhagstrasse 15 9424 Rheineck
Tel. 071 888 16 55
Natel 079 646 28 78
info@abuehler-holzbau.ch
www.abuehler-holzbau.ch

• Umbauten

• Zimmerei

• Schreinerei

IHR HOLZBAUER FÜR GESAMTLÖSUNGEN

RHEINTAL AG
ELEKTROFREI

Starkstrom – Schwachstrom – Telematik 

www.elektro-frei.ch
Unterdorfstrasse 94 Schöntalstrasse 1a Werdenstrasse 85 Thalerstrasse 51 Hauptstrasse 80
9443 Widnau 9450 Altstätten 9472 Grabs 9424 Rheineck 9658 Wildhaus
Tel. 071 727 80 80 Tel. 071 750 04 44 Tel. 081 740 44 44 Tel. 071 888 56 66 Tel. 071 999 94 44

VERKEHRSVEREIN 
STAAD 
■	 Skitag mit dem Verkehrsverein Staad
Am Samstag 24. Januar 2026 fi det der Ski-
tag des Verkehrsvereins Staad statt.
  Mit dem Car reisen wir nach Davos 
Jakobshorn und geniessen hoffentlich einen 
wunderschönen Schneetag.

Die Preise für Carfahrt inkl. Tageskarten:
–	 Erwachsene VVS Mitglieder: CHF 60.–
–	 Erwachsene VVS Nichtmitglieder:
	 CHF 70.–
–	 Jugendliche (13-20 Jahre) VVS Mitglie-

der: CHF 45.–
–	 Jugendliche (13-20 Jahre) VVS Nicht-

mitglieder: CHF 50.–
–	 Kinder (bis 13 Jahre) VVS Mitglieder:  

CHF 30.–
–	 Kinder (bis 13 Jahre) VVS Nichtmitglie-

der: CHF 35.–
Den Betrag zahlen Sie im Car (Bar oder per 
TWINT).
Abfahrt: 07.00 Uhr, Bützelparkplatz
Die Platzzahl ist begrenzt.
Melde Dich darum jetzt an!
Wir freuen uns auf Dich.
� Ihr Verkehrsverein Staad

JUGI STAAD
■	 Adventsanlass Jugi Staad
Am Donnerstag, 4. Dezember, machten 
sich über 20 warm eingepackte Kinder 
der 1.-3. Klasse sowie ihre Jugileiter auf zu 
einem Fackelmarsch. Nach anfänglichen 
Problemen brannten dann alle Fackeln 
und der Spaziergang ging durch dunkle 
Gässchen und um die Halde. Nach einer 
Stunde beendeten wir den Spaziergang bei 
der Turnhalle, wo Grittibänze, Brügeli und 
warmer Punsch auf alle wartete. Die Kinder 
und Jugileiter genossen den Abend ausser-
halb der Turnhalle sehr.

– Plattenbeläge
– Natursteinarbeiten
– Silikonfugen

Hauptstrasse 18 CH-9422 Staad
www.hskeramik.ch info@hskeramik.ch
Marco Spagnol Tel. +41 79 483 09 26
Sandro Herzig Tel. +41 79 740 27 91

HSKERAMIK GmbH
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DORF-THEATER STAAD ORNITHOLOGISCHER VEREIN
THAL■	 Abschied von unserer Regisseurin Hanni Wohnlich

Nach dem grossen Erfolg von «Charleys Tante reloaded» hat Hanni 
Wohnlich im vergangenen Frühling die Regie des Dorf-Theaters 
Staad abgegeben – nach 37 Jahren, in denen sie das Dorf-Theater 
entscheidend geprägt hat.
  Hanni war Gründungsmitglied, Regisseurin, kreative Seele und 
treibende Kraft u seres Theaters.
  Mit ihrem Leitspruch «Ihr müsst das Theaterstück nicht spielen, ihr 
müsst es leben» hat sie Generationen von Mitwirkenden inspiriert. 
  Zum Abschied konnten sich am 23. November viele ehemalige 
und aktive Mitglieder nochmals in zwangslosem und gemütlichem 
Rahmen im «Rosentürmli» mit Hanni treffen, Anekdoten austau-
schen und in Erinnerungen schwelgen.
  Danke Hanni für deine Arbeit in den vielen wundervollen Jah-
ren

■	 Das Theater geht weiter
Die Mitglieder des Dorf-Theaters 
Staad haben an einer ausserordent-
lichen Versammlung vom 23. Sep-
tember 2025 einen neuen Regisseur 
gewählt.
Es ist Andreas Beutler aus Heiden. 
Er ist bekannt als Schauspieler (in 
Filmen wie «Heldin», «Der Goalie 
bin ig» oder «Der Bestatter»), Mu-
sical-Darsteller, Regisseur, Sprecher 
und Schauspielcoach

Lassen Sie sich im Frühling von unserem Stück «Wohl bekomm’s» 
überraschen.

Aufführungsdaten: 14./20./21./22./28. & 29.3. / Dernière: 2.4.2026
Mehr unter www.dorftheaterstaad.ch

■	 Personelles
Der Vorstand des Dorf-Theaters Staad
setzt sich neu wie folgt zusammen:
Präsident:	 Roberto Ferraro
Vizepräsidentin:	 Franziska Terraroli
Kassier:	 Daniel Tobler
Aktuarin:	 Franziska Nagel
Vakant ist noch die Stelle der Künstlerischen Leitung. 

■	 Samichlaushöck OV Thal – 5. Dezember 2025

Der Samichlaus besuchte mit seinem Schmutzli die OV-Mitglieder 
im weihnachtlich geschmückten Vereinshaus.
  Der Nikolaus wusste alles, was der Verein im vergangenen Jahr 
unternommen hatte. Er blickte zurück auf die Frühjahrswande-
rung, bei der sich die Teilnehmenden nach der schwankenden 
Hängebrücke in Grub im Restaurant Hirschen mit feinen Pizza- 
stücken wieder stärken konnten. 
  Vom Veloausflug wusste der Nikolaus, dass alle Velofahrer un-
terdessen über ein E-Bike verfügen. Die Velos waren so schnell, 
dass auf dem Heimweg verschiedene Gruppen in verschiedenen 
Richtungen loszischten. Trotz allem kamen aber alle wieder gut zu 
Hause an.
  Für den gut geplanten und gemütlichen Ausflug der Altmetall-
sammler lobte der Nikolaus die Organisatorin Luisa. 
  Der Nikolaus wusste ebenfalls, dass die Mitglieder des Ornitho-
logischen Vereins gerne gemütliche Grillabende organisieren. Da 
der Grillmeister Werner schon viel Erfahrung hat am Grill, und 
im Hintergrund von einem gut eingespielten Team an Küchenfeen 
unterstützt wird, können alle Mitglieder feines Essen geniessen.
  Dass die Altmetallsammlungen im Jahr 2025 unfallfrei verliefen, 
war dem Nikolaus ebenfalls bekannt, und er lobte die Sammler. 
Dem Präsidenten Ueli Kuhn dankte er für die gute Organisation 
der Altmetallsammlungen.
  Zum Schluss wünschte der 
Besucher aus dem Walde allen 
Anwesenden frohe Weihnach-
ten, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und alles Gute in Haus, Hof 
und Stall. 
  Die Anwesenden genossen 
den Samichlausabend im Ver-
einshaus mit feinem Essen und 
Geselligkeit. Es war ein schöner 
Jahresabschluss 2025 des Orni-
thologischen Vereins Thal.

NEUS US THAL  |  JANUAR 2026
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V E T T E R  D R U C K  T H A L
Telefon 071 888 12 37

…liefern wir Ihnen
 prompt und preiswert.

Rufen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne

TODESANZEIGEN
 DANKSAGUNGEN

TAGESFAHRTEN
So 18.01. 1/2 Tg. FAHRT IN’S WEISSE: Allgäu mit Zvieri *Fr. 78.00
Do 19.02. 1 Tg. DAVOS: Pferdeschlittenfahrt Fr. 99.00
     mit Mittagessen
Mi 11.03. 3/4 Tg. CHÄSKNÖPFLIPLAUSCH *Fr. 72.00
     b. «Tonele» i. Brgzw. – Wnagen i.A.
Fr 20.03. 3/4 Tg. CHÄSKNÖPFLIPLAUSCH *Fr. 72.00
     b. «Tonele» i. Brgzw. – Isny i.A.

MESSEFAHRT
Fr 23.01. 1 Tg. SWISSBAU in Basel Fr. 58.00

* = Ausweis erforderlich! 

MEHRTAGESFAHRTEN
20.02.   4 Tg. Karneval NIZZA und Zitronenfest HP Fr.   915.00
     MENTON 
01.03.   8 Tg. KUR- & WELLNESSFERIEN in Abano VP Fr. 1395.00
31.03.     10 Tg. GRIECHENLAND-RUNDREISE HP Fr. 1955.00
     «Magie der Vielfalt»
19.04.   7 Tg. Frühling in LOURDES HP Fr. 1315.00
     mit Pater Josef Rosenast
03.05.   6 Tg. Unbekanntes Deutschland
     «BERLIN-SPREEWALD-BAUTZEN-HARZ» ÜF Fr.   995.00
01.06.   5 Tg. Städtereise «PRAG MIT MOLDAU- HP Fr.   915.00
     SCHIFFFAHRT-DRESDEN»
29.06.   4 Tg. Deutsche Weinstrasse – Pfälzerwald HP Fr.   765.00
     «BAD DÜRKHEIM»
11.07.   12 Tg. FINNLAND-SCHWEDEN HP Fr. 2995.00
     «Daniel’s Nordlandreise»

Abfahrt ab Rheineck «SBB-Bushof», weitere Abfahrten nach Absprache.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Verlangen Sie unser neues Reiseprogramm:
Ferienreisen und Tagesfahrten 2026 !

Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter:
www. autoreisen-hirn.ch

Autoreisen Hirn AG, Appenzell, Tel. 071 780 14 38 oder
Elisabeth Michel, Rheineck, 071 888 10 40

Schwimmbad & Haustechnik

©

Sanitäre Installation und Reparaturen
Schwimmbäder, Unterhalt, Wartungen
aquatec - schwimmbad & haustechnik gmbh
Inhaber: Erich Grüninger

Hauptstr. 62, 9422 Staad, Tel. 071 850 00 55 / 079 600 71 54
aquatecgmbh@bluewin.ch

www.willibauag.ch

Unsere Leistungen:
■  Neubauten
■  Umbauten
■  Tiefbau- und Erdarbeiten
■  Kundenarbeiten
■  Planungsarbeiten

Willi Bau AG
9422 Staad
071 858 58 88

Zweigstellen:
9404 Rorschacherberg
9000 St.Gallen

www.willibauag.ch
BauQualität trägt einen Namen

WIDMER TREUHAND 
Steuerberatung 
Buchhaltung 
Haben Sie die Steuererklärung 
schon eingereicht? 

Ist Ihre Buchhaltung schon 
nachgeführt? 

Wir erledigen das für Sie innert 
kurzer Zeit! 

Markus Widmer  
Buchhalter mit eidg. Fachausweis 
Claudia Bohner Sachbearbeiterin 
Dorfstrasse 8, 9425 Thal 
Tel. 071 880 03 01      

markus@treuhand-widmer.ch  
claudia@treuhand-widmer.ch 

Yoga – Neujahrsrabatt

NIAMASTE
– Alexandra Schilken
in der Markthalle Hundert- 

wasser Haus Architektur

20% Rabatt
für Neukunden

(Gültig bis 31. Januar 2026)

www.niamaste.ch

grosse, moderne

3 ½ Zimmerwohnung
in Thal

mit Wirtschaftsraum, Balkon, Lift & Garage
Fr. 1980.–/Mt.  (inkl. NK)

Bezug nach Vereinbarung.

Info: Tel. 079 427 10 47
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GOSPELCHOR LIFE

VERKEHRSVEREIN STAAD

■	 "It’s Christmas Time"
– Zwei Abende voller Gospel, Freude und Begegnung
Zwölf Wochen lang haben sich die Sängerinnen und Sänger 
des Gospelchor life, sowie zahlreiche Projektsängerinnen und -sän-
ger auf diese beiden besonderen Konzertabende vorbereitet. Zwölf 
Wochen voller Gospel, Gemeinschaft und inspirierender Begeg-
nungen liegen nun hinter uns – und sie haben Spuren hinterlas-
sen. Nach drei intensiven Probesamstagen war es am 6. Dezember 
in der Katholischen Kirche Buechen-Staad  und am  7. Dezember 
in der Evangelischen Kirche Scherzingen endlich so weit: Das Pro-
gramm "It’s Christmas Time" erklang vor jeweils vollbesetzten Kir-
chen. Beide Konzerte waren bis auf den letzten Platz gefüllt, und die 
Zuhörerinnen und Zuhörer wurden mitgenommen auf eine musi-
kalische Reise zwischen Freude, Besinnung und tiefen Emotionen.
  Unter der Leitung von Stefan Wieske vereinten die Chöre kraft-
volle Gospelenergie mit stillen, berührenden Weihnachtsmomen-
ten. Zwischen Titeln wie  "Make You Feel My Love",  "Oh Holy 
Night" oder "It Is Well With My Soul" erzählte Wieske von jenem 
„Ort in mir“ – einem inneren Raum, an dem Nachdenklichkeit, 
Mut, Trost und Freude nebeneinander Platz haben.
  In Buechen-Staad liess der Gospelchor Life den Abend nicht ein-
fach enden, sondern lud zu einem liebevoll vorbereiteten Ausklang 
mit Raclette-Broten, Punsch und Glühwein ein. Viele Konzertbe-
sucherinnen und -besucher nutzten die Gelegenheit, um mit den 
Chormitgliedern ins Gespräch zu kommen, Eindrücke zu teilen 
und die besondere Atmosphäre weiterzutragen.
  Diese beiden Konzerte haben gezeigt, dass Gospel weit mehr 
ist als Musik: Es ist gelebte Gemeinschaft, Lebensfreude – und ein 
Stück Weihnachten mitten im Herzen.
  Wer diese Erfahrung weitertragen möchte, ist bei uns jederzeit 
herzlich willkommen.
Der Gospelchor Life probt jeden Dienstag (ausser in den Schulferi-
en) von 19.30–21.30 Uhr im Katholischen Pfarreiheim Thal.
  Eine Anmeldung im Voraus ist nicht nötig – einfach vorbeikom-
men, mitsingen, ausprobieren und schauen, ob es passt.

■	 Der Chlaus zu Gast im Kreienwald in Staad
Traditionsgemäss hat der Chlaus des Verkehrsvereins Staad am 
Sonntag 7. Dezember die Kinder vor der Waldhütte der Thaler 
Ortsbürger im Kreienwald empfangen. Dieses Jahr kam er und sei-
ne Begleiter um 12.15Uhr. Gespannt wurde er von den anwesenden 
Kindern erwartet und begrüsst. Bis am Schluss der Veranstaltung 
fanden  viele Kinder und Ihre Eltern und Grosseltern den Weg zu 
der Waldhütte. Warmer Tee, Glühwein oder eine Wurst vom Grill 
waren willkommene Wärmespender und verschönerten den gelun-
genen Anlass. Gebannt hörten die Kinder den Geschichten vom 
Chlaus zu, und konnten dann im Anschluss ihre gelernten Sprüche 
darbringen. Der Anlass wurde wie schon in den letzten Jahren von 
den Frauen des FIT (Frauen im Turnen – Staad) tatkräftig unter-
stützt und mit einem gut sortierten Dessertbuffet aufgewertet. 
Vielen Dank den Ortsbürgern für die kostenlose Benützung des Areals.
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BAUGERÜSTE BLÄSI AG  |  Rorschacherstrasse 58  |  9424 Rheineck
Tel. 071 886 06 60  |  www.baugerueste-blaesi.ch

IMMER GERÜSTET FÜR  
HÖCHSTLEISTUNGEN. 
VISIERE, GERÜSTE, NOTDÄCHER UND MEHR.
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Baugerüste 
Bläsi AG

SANITÄR
HEIZUNG
SOLAR
SPENGLERWir machen das.

071 222 60 06
www.jenny-ag.ch

G&W TREUHAND AG  
Wiesentalstrasse 6  
CH-9425 Thal  
Tel  071  886 48 28  
Fax 071  886 48 20  
info@gwtreuhand.ch  
www.gwtreuhand.ch 

Ihr Partner für:  
■ Steuererklärungen 
■ Buchhaltungen  
■ Erbteilungen 
■ Gründungen / Umwandlungen 
■ Revisionen, usw.

■ 

Jetzt Offerte einholen: +41 77 415 90 94 | cleansweep.ch | info@cleansweep.ch

Regional · Fairer Fixpreis · Schweizer Qualitätsstandard

Sauberkeit, 
auf die Sie sich 
verlassen können.

Baureinigung
Umzugsreinigung
Unterhaltsreinigung
Hauswartung
und vieles mehr...

Wir garantieren Ihnen einen stressfreien & unkomplizierten Umzug

Hervorragende 
Kundenzufriedenheit

Kostenlose Offerte

Möbellift Vermietung

Entrümpelung

Endreinigung 
mit Abnahmegarantie

079 346 22 81 - fd-umzuege@mail.ch -  fd-umzuege.ch
Kostenlose Offerte erhalten

Wir 
reparieren:

WC
Duschen  
Abflüsse 
Wasserhähne
Silikonfugen
Spülkästen
Armaturen
Boiler

pargaetzi-bad.ch
Rufen Sie uns an:
T 071 890 00 52
Strigelgass 3, Thal

WC verstopft?
Keine Panik, wir reparieren 
schnell und kompetent!
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GEWERBEVEREIN THAL-STAAD-ALTENRHEIN

Zum vierten Mal hiess es Ende November 2025 «Thal hilft Thal.» 
Bei Einbruch der Dunkelheit füllte sich der Rathausplatz rasch mit 
Menschen. Die beiden Raclette-Öfen liefen heiss. Bedient wurden 
die Gäste persönlich von Jürg Fuhrer, dem Geschäft führer der 
Sennhütte Thal. Glühwein oder Gwerblerpunsch wärmten von in-
nen, die Feuerfässer von Hansueli Messmer von aussen. Für Vor-
weihnachtsstimmung sorgte ein prächtig leuchtender Christbaum 
und die Melodien der Thaler Weihnachtsbläser.
  Es sei eine schöne Idee, bedürftige Menschen in unserer Gemein-
de zu unterstützen, hörte man da und dort und der Vorstand durf-
te am Ende des Abends eine volle Kasse nach Hause tragen. Auch 
auf dem Konto des Gewerbevereins tat sich einiges. Personen, die 
nicht am Anlass teilnehmen konnten, überwiesen ihre Spende und 
es gab Firmen, die auf Kunden-Weihnachtsgeschenke verzichteten 
und stattdessen die Aktion «Thal hilft Thal» berücksichtigten. Was 
für eine schöne Geste.

Hilfe direkt vor Ort
Insgesamt kamen CHF 7’777 zusammen, die den Sozialen Diensten 
der Gemeinde Thal überwiesen werden konnten. Ein Rekordergeb-
nis. Michael Schwinn, Leiter der Sozialen Dienste der Gemeinde 
Thal, freut sich über die willkommene Spende. «Damit können wir 
bedürftige Menschen in unserer Gemeinde unkompliziert und un-
abhängig von der Sozialhilfe unterstützen», erklärt er. «Dank sol-
cher Spenden können wir gezielt dort helfen, wo die Not am gröss-
ten ist. Zum Beispiel mit der Übernahme eines Vereinsbeitrages 
oder einer Zahnspange für Kinder, mit Lebensmittelgutscheinen 
in finanziellen Engpässen oder mit anderen individuellen Zuschüs-
sen, die eine vorübergehende Notlage entschärfen.»
  Der Gewerbeverein Thal-Staad-Altenrhein bedankt sich ganz 
herzlich für den Besuch des Anlasses, die grosse Solidarität und die 

MUSIKGESELLSCHAFT THAL
■	 Mit dem Konzert in der Kirche Mitte Dezember letzten Jah-
res haben wir unser reich befülltes Vereinsjahr 2025 erfolgreich 
abschliessen können. Viele schöne Rückmeldungen haben uns 
gezeigt, dass wir allen Besucherinnen und Besucher ein sehr ab-
wechslungsreiches Konzerterlebnis bieten konnten. Vor allem die 
beiden Stücke ‘Dublin Pictures’ und ‘Pomeji’ haben offenbar mit 
ihrer Musik auch die entsprechenden Bilder vor dem geistigen 
Auge erzeugen können. Vielen Dank allen, die uns auf dieser musi-
kalischen Reise durch Europa begleitet haben.
  Nächste Woche starten wir mit der ersten Probe in ein ebenfalls 
schon jetzt reich befülltes, spannendes Vereinsjahr 2026. Informa-
tionen dazu folgen.
  Für das neue Jahr wünschen wir unseren Passiv- und Ehrenmit-
gliedern, unseren Gönnern und Freunden und allen Einwohnern 
der Gemeinde viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit. Wir freu-
en uns auf viele Begegnungen.

zahlreichen Materialsponsoren, die dazu beitrugen, die Ausgaben 
möglichst gering zu halten. Allen voran geht ein grosser Dank an 
Jürg Fuhrer von der Sennhütte Thal, der die beiden Raclette-Öfen 
und den gesamten Käse kostenlos zur Verfügung stellte. 

Unsere Sponsoren von «Thal hilft al»
–	 Sennhütte Thal
–	 Lutz Zelte
–	 Weingut am Steinig Tisch
–	 Vetter Druck Thal GmbH
–	 Hansueli Messmer
–	 Getränke Service AG Staad
–	 Gemeinde Thal
Die 5. Ausgabe «Thal hilft Thal» steht schon auf dem Jahresplan des 
Gewerbevereins: Freitag, 27. November 2026.

■	 «Thal hilft Thal» – Rekordspende für bedürftige Familien aus unserer Gemeinde

Foto: Christof Sonderegger
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SENIORENMITTAG-
ESSEN IN THAL
■	 Das nächste gemeinsame Mittagessen 
fi det am Dienstag, 20. Januar 2026, im Al-
tersheim Trüeterhof statt.
  Anmeldungen sind bis Montagabend 
direkt an das Altersheim Trüeterhof, Tel. 
071 878 65 65, zu richten.

FERIENPASS
AM ALTEN RHEIN
■	 Erfolgreiche Ferienpasswoche 

In der ersten Herbstferienwoche vom 27.09. 
-04.10.2025 fand bereits zum sechszehnten 
Mal die Ferienpasswoche statt.
  Das abwechslungsreiche Programm 
und die grosse Auswahl an Kursen wur-
de wiederum von über 250 Schülerinnen 
und Schülern aus den Gemeinden Thal, 
Rheineck und St. Margrethen rege benutzt.
  Das ganze Team des Vereins Ferienpass 
Am Alten Rhein schaut auf eine großar-
tige, zwischenfallfreie Woche zurück und 
dankt in erster Linie allen Schülerinnen 
und Schülern für die Teilnahme, den Eltern 
für ihr Vertrauen und den vielen Sponsoren 
für die grosszügige Unterstützung. Ohne 
das alles wäre es unmöglich, den Kindern 
jedes Jahr eine vielfältige, spannende Wo-
che zu ermöglichen.
Wenn sie ebenfalls begeistert waren, schrei-
ben sie sich bereits die Daten der kommen-
den Kurswoche 2026 in ihre Agenda ein:
26.09.-03.10.2026.

SENIORENNACH-
MITTAG THAL
■	 Die evangelische Kirchgemeinde und 
die katholische Pfarrei laden alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit einem Vortrag 
von Christoph Sonderegger ein. Das Thema 
ist «mit dem Velo rund um die Schweiz».

Der Anlass fi det am Dienstag, 27. Januar 
2026 von 14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr im 
evang. Kirchgemeindehaus statt.

Es wird auch ein Zvieri offeriert. 

Wer den Fahrdienst beanspruchen möchte, 
melde sich am entsprechenden Tag zwi-
schen 9 Uhr und 11 Uhr bei Hansjakob 
Tobler, Telefon 071 880 01 44.

+ zuverlässig

+ kompetent

+persönlich

= Helsecon

HELSECON GMBH I JÜRG HERZOG I 9425 THAL I 071 888 5 777 I HELSECON.CH

Rathausweg 3a - 9425 Thal - Natel 079 568 35 43
www.zingerli-bau.ch - info@zingerli-bau.ch

- Verputzarbeiten
- Leichtbauarbeiten
- Akustiksysteme
- Aussenisolationen
- Dekorative Verputze

- Lehm und Sumpfkalkarbeiten
- Fugenlose Wand- und Boden-
beschichtungen (Nassräume)

- Denkmalschutzsanierungen
- Beratungsdienstleistungen

Wir arbeiten genau, sauber und natürlich! WINTERFIT 
«MACH MIT BLEIB FIT»
■	 Du hast Spass an der Bewegung und 
möchtest fit bleiben, dann bist du genau 
richtig bei uns.
–	 Jeweils donnerstags, 19.00 bis 20.15 Uhr
–	 Vom 08. Januar 2026 bis April 2026.
–	 Doppelturnhalle Bützel, Buechen

Das Leiterteam bietet Yoga, Muskelaufb u-
training, Koordinationsbewegungen und 
vieles mehr. Du bis bei uns herzlich Will-
kommen
Organisation:  Frauenriege Staad 

…im Gemeindeblatt inserieren?
vetterdruckthal@bluewin.ch

Tel. 071 888 12 37



Redaktionsschluss für Febr.-Ausgabe:  Mittwoch, 28. Jan. 2026 / Erscheinungsdatum: Freitag, 6. Febr. 2026

ABFUHR VON ALTPAPIER
Staad/Altenrhein:  Mi, 21. Jan. 2026/4. Febr. 2026 | Thal:  Do, 22. Jan. 2026/5. Febr. 2026
Bitte die Zeitungen und Zeitschriften/Kartons gebündelt an der Kehrichtsammelstelle bereitstellen!
Kehricht-Abfuhr in Thal/Staad/Buriet: Donnerstag ab 7.00 Uhr, in Altenrhein: Montag ab 14.00 Uhr

GRÜNGUT-ANNAHME	 Nov. - März: Sa 14.00 bis 15.00 Uhr (Staad: Mi 15.00 bis 17.00 Uhr)
	 Annahmeplätze: Finslergut Thal, Bützel Buechen, Rheinholzweg Altenrhein, Bauamt Werkhof Staad
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ALLERLEI

INSERATE

www.ortegaschule.ch

MITTELSTUFE OBERSTUFE ZWISCHENJAHR

Kesslerstrasse 1, 9000 St. Gallen

Für motivierte und leistungsstarke 
Real Schüler*innen.

Jetzt bewerben.

In nur einem Jahr zum 
SEK-Abschluss!

THALER VOLLMONDVEREIN
Thaler Vollmond:	 Sonntag, 1. Februar 2026
Wo?	 Rathausplatz Thal
Wann? 	 18.00 bis 21.00 Uhr
Was? 	 Würste mit Brot
		  Dessert – Cremerollen

Wir freuen uns auf euer Kommen – bis bald!
Thal r Vollmondverein
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Lehrstelle «Elektroinstallateur EFZ» – Sommer 2026 noch frei

JANUAR 2026
16.	 Neujahrskonzert mit dem Trio "Melos", Kirche Thal, 19.00

18.	 Ortsmuseum: Ausstellung "Vereinsleben in der Gemeinde 

Thal", 14.00 

20.	 Senioren-Mittagessen in Thal, Altersheim Trüeterhof

20.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: Besuch Firma Lütolf, 

14.00

24.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: "offene Turnhalle", 

Turnhalle Feld, 09.30-16.00

24.	 Verkehrsverein Staad: Skitag

27.	 Seniorennachmittag, mit Vortrag von Christof Sondereg-

ger "mit dem Velo rund um die Schweiz", evang. KGH, 

14.30 - ca. 16.30

27.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: Hauptversammlung, 

Pfarreiheim, 20.00

31.	 Räbäforzer Thal: Räbällion, beim Gast. Ochsen, Kirch-

platz, Hengetenplatz, ab 14.00

FEBRUAR 2026
01.	 Vollmondverein Thal: Rathausplatz Thal, 18.00

03.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: Spielnachmittag, evang. 

KHG Thal, 14.00

04.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: Frauenzmorge, Pfarrei-

heim, 09.00

05.	 Donnerstags-Gesellschaft al: Hauptversammlung, 

evang. KGH Thal, 19.30

22.	 Ortsmuseum: Ausstellung "Vereinsleben in der Gemeinde 

Thal", 14.00


